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„Mei Vögele .-
Von Artur Aarr .

Auf dem Babnkos Tauberretterskeim hält das
-̂ ügle . das die Kabrgäste vom Bayrischen ins Würt -
temberaifcke befördern soll. Die Waaen sind reich¬
lich voll Landleute . die zum Besuch oder in Ge¬
schäften ins Krankenland fabren . Landfrauen und
-Mädchen, die Landesvrodukte recktmäkia abliefern .
Und Stadtleute , die solche unrecktmäkia . d. b . »hinten -
«erum " zu ergattern trachten . »Bavrifcke mischt sich
wit schwäbischer und fränkischer Mundart , dazwischen
wrt man das „ Frankforter "

. das „ Stuckarter " und
Zuweilen auch das Berliner Idiom .

An aller Eile schiebt sich noch eine Mutter mit
einem Kinderwagen durch die Sverre . Es ist eines
lencr niedriaen Wägelchen , bei denen das Kind fast
»u ebener Erde sitzt und durch ein schmales Vorder -
brettcken geaen Herausfallen ««schützt ist.

Da ? Wäaelchen muk in den Gepäckwagen . Die
Nutt ». bat es schon „aukaeaeben " . noch steht es
ober teer vor dem Personenwaaen . in den eben die
Nutter mit dem Kleinen gestiegen ist. Sie nimmt
-'nir aeaenüber am Fenster Platz , der dreijährige ,
^vtw -zngine Bub ist im Nu auf dem Sckok und steckt
>rinen vollen Wuschelkovf neuaieria binauS . Als
kr feines Wagens ansicktia wird , klatscht er freude¬
strahlend in die Sände »und ruft aus : „ D !ei Wäaele " .

Leute schieben sich mit Geväck vorbei . Kisten . Körbe
!>nd Koffer werden vorüberaeschlevvt . Samsterer
suchen mit mysteriösen Paketen . Bündeln und Ruck-
>äcken möglichst unbemerkt das Innere des Wa¬
sens zu gewinnen . und immer noch stekt das kleine
Fahrzeug verlassen am Rande des Babnsteias . Jetzt
dlötzlich kommt aber der Beamte , packt es mit kräf¬
tiger Kaust und zerrt es mit aleichaultiaer Miene
»Um letzten Waggon , dem Geväckwaaen .

Das Bübchen bricht in Tränen aus . ..Mei Wä -
»ele ! Mei Wäaele ! " schreit es aus Leibeskräften .
?Is es den Mann mit dem aroken Schnauzbart mit
hinein Waaen abrieben siebt.

Die Mutter zieht das Bürschchen in den Waaen
Zurück und nimmt es liebevoll au ? den Sckok .
, „ Mukt net weine Peterle . krieafckt ia dei Wäaele'n Weikerfcbe wieder . Wäaele fäbrt ia mit bei die
tischte und Kösterle ."

Als bätte er fein Liebstes auf der Welt verloren ,
w weint und schluchzt der kleine Kabraast in sich
«Mein die Trostworte der Mutter bleiben fürs erste
wirkungslos . Und immer wieder stökt er ruckweise
»nter reichlichem Tränenerauk die Worte bervor :
»Mei Wäaele ! Mei Wäaelel "

Als der Quell der Käbren gar nicht versiegen
will , versucht es die Mutter mit konkreteren Ver -
wrechunae » ,
. „ Wenn wir erscht do sind , krieat Peterle net nur 's
Nägele wieder , na . 'S kriegt anch Sntzele inetrock-
»ete Kwetschgen ) , gell ? "

Peterle stutzt einen Augenblick . Indessen er
!weint kein Kreund von Kukiinstöverspreckunaen zu
!ein . Die Entickädiauna kür die erlittene Unbill'U ihm doch wobl nicht ..handgreiflich " genug . Er

M >ängt von neuem an zu schluchzen,
i - , Da kam mir ein rettender Gedanke . „Hutzele "
> ! Mte ich zwar nickt bei mir . aber ein vaar jener'leinen ekbaren Halbedelsteine , mit denen schon

^>anch Kinderberz gewonnen wurde , und die mir ein
befreundeter Bonbonfabrikant auf die Reise mit¬
gegeben batte . ,

er ^ So balte ick denn dem Bub ein ..Bonbonerl " bin .
in Ungfam , aber sicker verziebt sich das Gewölk , die
. Tonne bricht sich wieder bei dem kleinen Burschen
. ^abn .

Wäbrend in Weikersbeim die Leute . ihr Ge¬
bäck bei sich baben . zur Babnsverre drängen and
»ort einen dickten Knäuel bilden , bält die Mutter
'dr Bübcken zurück und bleibt wartend auf dem" abnsteia steben .
, ..Nu krieat Peterle auck wieder sei Wäaele . gell ? "

- ! wat berubiaend die Landfrau zum Kleinen . Der
s ! sendet iedock keinen Blick von dem letzten Wagen ,
lo z aus dem Kisten und Kasten . Koffer und Körbe aus¬

geladen werden . Anastvoll sucken die Auaen sein
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Kleinod , dessen er nickt aewabr wird . ..Mei Wä¬
aele "

. lallt er zuerst unrubia und mit verdrossener
Miene vor sick bin . Als die anderen,Leute alle das
Ihrige bekommen baben und auch das Kracktaut ab¬
geladen ist. ruft ein Beamter : ..Fertig ! " und sckiebt
die groke dicke Rolltür zu . Da aibts für Peterle
kein Halten mebr . Laut sckreit er . dak es weit im
Umkreis zu bören ist : „ Mei Wäaele ! Mei Wäaelel "

Sötte sick die Mutter auck nickt reklamierend an
den - amten aewandt , der lebbafte Protest des
kleinen Kabraastes bätte genügt , die Aufmerksamkeit
deS Babnvetsonals auks neue auf den Packwagen
zu lenken .

Ein Mann verickwindet im Innern des Wagens ,und wenige Minuten fväter ziebt er das Kinder -
aef ^brt bervor . das beinabe versebentlick die Reise
nach Crealingen sortaesetzt bätte .

Jetzt sind Pcterles Guckerl des Wasens ansicktia
geworden . Sie leuchten und funkeln , wie eben nur
alückseliae Kinderauaen leuchten können . Ungestüm
reikt er sich von der Sand der Mutter los . rennt
mit ausgebreiteten Armen auf das kleine Vebikel
zu und ruft mit iauchzender Stimme : ..Mei Wä¬
aele ! Mei Wäaele ! "

Seukscher Modebrlef.
Es ist bemerkenswert in der augenblicklichen Mode ,das, sie sich den Anschein gibt , als wolle sie ihrer

grundsätzlichen Despotie untreu werden , mit der sie
die Weiblichkeit in eine , trotz aller kleinen Barianten ,
doch durchaus gleichartige Uniformieruna zu stecken
liebte . Wenn man aenau zusiebt , wie sick die Mode
in den letzten Iabren entwickelte , indem sie anschei¬
nend recht lange , mit nur geringen Neuerungen im
Gesamtbild hervortretend , auf der gleichen Stufe
steben blieb , so bemerkt man . dak setzt innerbalb der
Grenzen dieser Mode soviel individuelle Möalick -
kesten des Anzugs besteben , wie seit langem nicht.
Das wurde von einem IabreSzeitenwechfel zum an¬
dern immer stärker bemerkbar . Ob bier freilich ein
Kufall obwaltet , oder Kwana . dem sich auck die Mode -
kunstler infolge der Materialnöte und Preissteige¬
rungen beugen müssen , oder ob die Absicht vorliegt ,einmal innerbalb einer und derselben Mode allen
Arten von Erscheinungen in der Frauenwelt Gele -
genbeft zu geben , etwas für sie Passendes . Kleidsames
zu entdecken, anstatt wie sonst sich bäukig vor die
Wabl : modern aber unkleidsam ! oder unmodern aber
kleidsam ! gestellt zu »

' eben , das länt sich nickt so leicht
entscheiden . Tatsache ist . dak man von der ietzigen
Kraueiilnodc mit einiaer Einschränkuna freilich
immer noch, wi« das selbstverständlich ist — sagenkann , dak ziemlich alles getragen werden darf , und
das, eigentlich keine Krau , tveder die überschlanke ,noch die gar zu korvulente . nicht die winzia kleine
und nicht die überlebensgroke , von sich bebauvten
kann , dak die Mode sie zwinae . etwas amuzieben .was ibr nickt stebe.

Dak dies trotzdem aeickiebt . liegt sicker an einer
falschen Anschauung des Gesamtmodebildes . Dak
dieses unter allen Umständen überkurze Röcke , solch«
von bswegunghemmender Engigkeit , dak es Mieder
verlange , die eigentlich nur aus einer Art von niedri¬
gem vorderen Sckürzcnlatz und einem völlig den
Rücken freilassenden binteren Ausschnitt , dazu
böchstens zentimeterbreiien Achselträgern bestehen,
dak der winzige runde L>ut wie eine kalbe Kugel
über den mit kurzver -scknittenen Haaren frisierten
Kovs so hereingezogen werden müsse , dak kaum die
Auaen sichtbar bleiben , wäbrend die Nase beim
Strakenanzug eben noch aus dem ungeheuren hoch¬
gestellten Iackenkragen mit flatternden Schalenden
bervorlugt . das find , gelinde gesagt . Übertreibungen .Es läkt sich auck die Korsettlostakeit nickt unbedinat
zum Modegesetz erbeben , gegen das keine Krau sich
vergeben darf . Die Mode stellt augenblicklich eigent¬
lich weiter keine Korderung auf . als dak . soweit eS
niömich ist , die von ibr voraeschriebene Silboüette ge -
wabrt bleibt . Wie dies „e5chieht, und dak es in An¬
passung an den Ttiv der Krau sick vollzieht , die gerade
in Betracht kommt , dak überläkt sie dem einzelnen
Geschmack.

Einige Beispiele : Der Rock soll kurz und am Saum
enä sein . Ist dies aber unerwünscht , weil die Trä¬
gerin vielleicht nicht über die Mittel verfügt , erst¬

klassige Cbaunure zu tragen , oder weil di« nicht sehr
schlanken Küke und Beine durch eine allzustarke Be¬
tonung dieser Mode in ein unvorteilhaftes Licht ge¬
rückt würden , so ist es durchaus im Sinne der augen¬
blicklichen Mode , den Saum des Kleides etwas zu
verlängern : selbst wenn diese Verlängerung nack
beutigNi Begriffen reichlich ausfällt , wird dadurch
immer noch ein so überaus kurzer Rock entstehen , dak
man sich noch vor Jahresfrist damit kaum auf die
Strake getraut bätte . weil man fürchten mukte , Auf -
feben zu erregen . Allzuaroke Engigkeit ist aber bei
der Rockverlängerung unmöglich da sie das Aus¬
schreiten behindert . Die Mode aibt durch ibre viel
verwendeten Vlissöes und Kalten als Garnieruna hier
die Möglichkeit , einzugreifen , und eS wird beispiels¬
weise die eine seitliche Balm des eng ?« NockfuttcralS
aus fessvlissiertem oder gefälteltem Stoff beraestellt .
wodurch die Silboüette aewakrt bleibt , aber icde
bäkliche Linie beim Ausschreiten der Trägerin un¬
möglich wird . — Das aleicke läkt sich auf alles an¬
dere anwenden . So bedient man sich, um die mode-
aesetzmäkia immer stärker anschwellende Hüftbauscke
und absiebenden kürzeren oder längeren Ueberwurf -
röckc über diesen engen Rockfutteralen bei starkbüfti -
aen Krauen gefälliger und graziöser wirken zu lassen,
dafür nichtbansckender Stoffe , weichster Tüll - oder
Musselin - Plissöcs . die nur durck ihre Anordnung
die aewünfckte Korm andeuten , ohne eine übertrie¬
ben starke Unterstreichung der Modelinie müzubrin -
aen . wie sie in Tafft oder aus weichen Stoffen mit
Drcchteinlagen ausgefübrt . bei überschlanke » Erschei¬
nungen sebr zum Vorteil des Gesamtbildes es tun .
Am Mieder wird auch der viereckige Ausschnitt , den
ein den schmalen vorschriftsmäkiaen Schultertröger -
streifen markierender Besatz abfchliekt , von dem dann
ein kurzer Aermel über die Schulter fällt , immer die
richüge Wirkung geben . Und was die Saaranord -
nung betrifft , so ist es selbstverständlich , dak bier
tausend Mittel möglich sind , um den Kovf, auch ohne
das Haar abzuschneiden , die moderne Korm zu ver¬
leiben und das in einer Weise , die durchaus nicht
streng an der Einbaltuna der klassischen Linien der
vorsckristsmäkigen Pagenfrisur basten , sondern im¬
mer individuell die Stirn oder die Obren bedecken
und freilassen kann . Dasselbe ailt von den Hüten .

BcgrükenSwert ist es . dak bei der überschlickten
Haaranordnung , wie sie die Bubenkopfmodc unter¬
stützt. die Haartracht etwas von ihrer , durck die immer
steifer und fchablonenmäkiaer werdende Ondulation
bervoraerufenen Starrheit verliert . Wenn nun die
Mode eigentlich als Gesetz ausgibt , dak die Ondula¬
tion unscbick und unmodcmäkia fei , so muk anck das
nicht gar zu seKr verallaemeinert werden . Es wird
im Einzelfall zu vrüfen sein , ob das aanz schlichte
Haar oder eine leichte Ondulation kleidsamer und
mehr im Sinne des eigentlichen ModcaefetzeS . das .
wie in der Kleidung , möglichste natürliche Anmut
und Entfernuna alles Steifen und aezwunaen
Künstlichen fordert . Um hier noch einmal von der
Korsettlosiakeit zu svrecken . die eben auch nicht als
unbedingtes Modegesetz, sondern nur als Kolgeer -
scheinuna der Entwicklung der Mode anzusprechen ist ,
so ist es wobl schon an sich, nach dem Gesagten aber
erst recht natürlich , dak sie nur da tatsächlich herrscht ,
wo da? feste Mieder , auch dort ietzt in viel hpgieni -
scherer -Korm als einstmals , nicht notwendia erscheint ,
um der Gestalt einen Salt zu geben . Es bandelt sich
eben nicht darum , durck Gvmnastik . durch Sungern
oder iraend welche Gewaltmittel seine Kigur der
Kleidermode anzuvassen . um kein Korsett mehr tra¬
gen zu brauchen , sondern darum , dieses Korsett , wo es
nötig bleibt , so zu wählen , dak es . ohne eine Quälerei
für die Trägerin zu werden , ihr das Tragen moder¬
ner Kleider gestattet . Baronin von Wedel .

Der Lettler.
Skizze von Kritz- Walter Henrich ,

'KarISruhe ) .
Seine Pflegetochter Anita war ein Kindelkind .

Als Nikita Dombrowskvs Krau gelb wie eine Wacks -
vuppe im Sara lag . steckte ibr das kleine Mädchen
Anita eine rote Rose ins Nasenloch . Darüber mukte
der alte Bettler herzlich lachen . Er nahm sein Kind
in die Arme und kükte ibm die frischen Wangen .Dann wurde Anita eine scbönaufblübende Jung¬
frau . Sie verdieirte ibren LcbenSunterbalt mit ihrem
prächtig gestalteten Körper , als Modell für eine Kor¬

settfabrik . Nikita Dombrowskv stand Taa kür
an der Kirche. Wenn gutes Wetter war . nahm er
viel Geld ein . Das brockte er am Abend feiner
Pfleaetockter . Dafür durfte er sie aus - icben . Das
tat er mit zitternden Händen , faltete sorgsam die
weikstrablende Wäsche zusammen und leate sie auf
den Stubl neben dem Bett . Und durste ibr die
Fingerspitzen küssen : und aina lautlos aus dem Kim¬
mer . während sie lächelnd einschlief , und konnte die
ganze Nacht in heiliger Erreauna keine Rube finden .

Anita wachte olt auf aus herrlichen Träumen und
fühlte nach dem dicken , weichen , schwarzen Kater , der
unten zu ihren Küken im Bett laa . Dann sank sie
wieder zurück in ihr Königreich und war alnckselia .

Eines TdaeS kam ein Prinz , der sie im konniaen
Bark kennen aelernt batte . und machte sie zu seiner
wirklichen Krau . Sie fuhr mit ibm in die allein¬
seligmachende Schweiz . — Der Bettler Nikita Dom -
browskv erhängte sich in der folgenden Nacht .

kleines Feuilleton .
Die PsvÄologie der Künstlerlicbe . In den eng¬

lischen Ebescheidungsprozessen kehrt nicht selten die
Behauptung wieder , dak di« Ebeaatten iveaen ibres

Künstlertemperaments " auseinander gingen , und
wirklich macht man ia auch allgemein die Beobach¬
tung . dak Eben zwischen Künstlern besonders bäufig
geschieden werden . Ianuarv Mortimer tritt nun
in einer psychologischen Betrachtuna über die Künst¬
lerliebe der Auffassung emaeaen . dak man das
Künstlertemperament für besonders unbeständig und
wankelmütig balte . Vielmebr baben die Künstler
erst die Welt den bohen und idealen Begriff der
Liebe gelehrt . Der Künstler ist ein Idealist , und er
stellt daber auch an die Liebe die höchsten Ansprüche ,
umgibt sie init dem Glanz seiner Phantasie , mit dem
Reichtum seiner Leidenschaft . Er hat daher das
Wunder der „ romantischen Liebe " entdeckt, die sich
nicht durch materielle Gesichtspunkte leiten läkt . son - ,
dern nur in dem seelischen Einklana mit dem gelieb¬
ten Wesen glücklich kcui will . Solche hochfligenden
Träume baben aber am ehesten «ine plötzliche Ernüch¬
terung zur Kolge , und deshalb Wird der Künstler ,
gerade weil er den böchsten Begriff von der Liebe
bat . am leichtesten unglücklich werden und sick zu
einer Auflösung der Ebe aezwunaen füllen . Es ist
aber durchaus nicht richtig , dak der Künstler am
bäufiasten in seiner Ebe unalücklich wird . Die idealste
Korm der Ebe ist von aroken Künstlern durchlebt
worden : man denke etwa an Les .iina und Schiller ,
an Kingslet , und Browning und viele andere .

Die Reise um die Welt in Tlwen . Ein ameri¬
kanischer Journalist ist in diesen Tagen von einer
Reife um die Welt zurückaekebrt . für die er M Tage
gebraucht bat . Er bat als Verkehrsmittel dabei nur
Eisenbahn und Sckisf benutzt und hätte vielleicht die
Reisezeit erheblich verkürzen könn " n , wenn er sich des
Kluazeuaö und gegebenenfalls des AutoZ bedient
hätte . In jedem Kalle wird der Rekord noch immer
von dem englischen Oberstleutnant Burnlcv -Kbnm -
bell aebalten . der im Iabre 1907 die Weltreise , sür
die der bekannte Pkileas Koaa 80 Taae brauchte , in
42 Tasten machte . Er versickerte damals sogar , dak
er drei Taae bätte sparen können , wenn ibm bei der
Ausarbeitung seines Reiseplans nickt ein Versehen
unterlausen wäre .

Aus den „Fliegenden Vettern ".
Im Zorn . ( Bei einer GerichtSverhcmdluna . in

welcher der Angeklagte zu lebenslänglichem Zucht -
hcruS verurteilt wirb , hat sich herausgestellt , dah er
auch seiner Fmn mitreu gewesen ist . ) „Na Wirte "
— ruft diese , wie er abgerührt wird — „komm' Tu
mir heraus ! '

Im Eifer . Professor : ,.AuS Ihnen wird nie
etwas ! Sie sind ein ganz verkommener Charakter !
Wenn Sie so weitermachen , sehen wir uns im Kuckt-
Haus wieder ! "

Boshaft . Bader lAu einem alten Bauern , der sich
den letzten Zahn ziehen 'nkt : „Warum ^ zrinst T '
denn gar so , Heumoser ? " — Bauer : „Weilst mir
dösmal net an unrechten reiß 'n kannst .

"
StaatSankauf . „Der Maler . Spachr > r erzählt

überall , der Staat hätte von ihm Bilder erworben .Stimmt das ? " — „Allerdings , das Rentamt hat chm
zwei pfänden lassen ! "

Saöisthes Lanüestheater.
Aar und Kimmermann ." Carl Sevdel müssen

ir leider mit Ende dieser Svielzeit an München ab -
leben : wir werden damit wieder um einen Wakren
rünstler ärmer ! Nun beikt es : möglichst vo

'
llwer -

' gen Ersatz zu sucken . Philipp Massalskv vom
armer Stadttheater . der am Mittwock im Konzert -
us anstierte , ist dies nickt . sHmweis für die

^öeaterleitung : das akustifck sehr schleckt geratene
«nzerthaus ist nicht aerade der geeignete Ort . einen
ganger auf feine stimmlichen Qualitäten zu prüfen !)
>ie Leistuna des Gastes war der Beachtiina wert ,ek aber jede aukergewöbnliche Note vermissen . Ein
«was matter , nur dann und wann klar aufleucktcn -
-r Tenor , dem eine gute Bebandlung nackzurübmen
i . Die deutliche Auslbracke ist besonders zu loben ,darstellerisch bewies der Gast Gewandtbeit , sein be¬
wegliches Spiel wie auch seine Gestalt aemabnten
Manchmal an Sevdel . Aber dessen sich sofort den,
mschauer mitteilender sonniaer Humor fehlt Mas -
6lskt>: aerade bei den witziaen Stellen der Rolle
»tte man den Eindruck des Gezwungenen . Ge¬
eckten .

Es muk — bei der aukeraewöbnlichen Bedeutung
ks Tenorbukko für das Ensemble einer Over — mit
^ imen Make » gemessen werden . Die Partie des'eter Iwanoff vermaa nun allerdings in gefang¬
ner Hinsicht nicht ausreichend Aufscbluk über einen>anger zü geben . Es muk daber erwartet werden .— falls Herr Massalskv nack seiner ersten Lei -
Ung für das freiwerdcnde Kack in Betracht gezogen
^rden sollte — er in einer arökeren Gesanasvartie
" e David , evtl . auck als Mime stck zeigt . iSevdel
>tte meines Wissens in München drei Bewerbnngs -
ttspiele zu absolvieren , und wir alauben . dak un -
ê Tbeaterleituna nicht minder sorgfäl ig vrüfen

Ute . als dies in München geschieht. ) Ein abscklie-
indcs Urteil über Massalskv soll also nach einem
Bieren Gastspiel « fällt werden .

, ^ a . es muk mit böchsten Manen gemessen werden !
!cbt es dock um das Erbe des Mannes , der einst als
enorbuffo eine Leuchte der Karlsruher Over ae-
escn, der in hohem Grade mit daiu beigetragen bat .der Name des KarlSruber Softbeaters weit über

Grenzen unseres Reiches erstrahlte . Sans
ussard ! In diesen Taaen waren W Iabre ver -

ossen. sei . dcm der Künstler zum ersten Male — als
»avve Veit in „ Undine " — unsere Bübne betreten

Was Sans Bussard seitdem hier geleistet , wie
«leichsam das Beste . Höchste an künstlerischem Kön -

en und Wollen verkörpert hat . das wissen wir alle .
Zäuchen wir heute all die Partien zu nennen , in"en er sein« Meisterschan bewiesen hat . seinen

id. Mime . Wilhelm Meister . Kra Diavolo . Ba¬

jazzo ? Man mükte tatsächlich die ganze Overn -
literatur aufzählen . Jedem , der sie sab und erlebte ,bleiben Bussards Gestaltungen unvergeklich . Seine
Hobe Gesanaskunst . die ankeracwöhnlicke Darstsl -
lungskraft . lein frober . sonniger Humor , das starte
Temperament , das durch alle seine Leistungen ging— dies sind die Kennzeichen der Bussardschen Kunst ,die so aanz ihre eiaene Note besak . Auch beute noch ,wenn der nun öSiäkrige Künstler in unverbrauchter
Svannkraft auf der Bübne itebt . aebt von ihm eine
bezwingende Kraft aus . das Keicben ewia iunaen .aus immer neuen Quellen flickenden Künstlertums .

Neue Aukaaben sind HanS Bussard in den letzten
Iabren erstanden : als Regisseur . Eine Reibe out und
lebensvoll inszenierter Vorstellungen danken wir ihm .Sein „ Meister Guido " war eine künstlerische Tat ,
die noch reiche Hoffnungen für die Kukunft erweckt.

Hans Bussard ist im besten Sinne des Wortes po¬
pulär . Er bat das bittere Sckicksal des Mimen , der
beute in den Himmel aeboben wird und morgen ver¬
gessen ist. nickt erfabren . Die Liebe und Verebrung .die er sick in den Jahren seiner erfolgreichen Wirk¬
samkeit in Karlsrube erwarb , aebören ihm
beute Nock in gleichem Make wie ie . Die Treue , die
er seiner Kunst und dem knesiaen Tbeater bewabrt
bat , vergilt ihm das Tbeaterpublikum mit gleicher
Treue !

^
H . Wck.

Badisches Landestheater . Vom Büro wird uns
geschrieben : Ter Thea te r ku l t u r v e rb a nd
Karlsruhe hat für eine Wilogans - Morgen -
feier , die am Sonntag , den L8. März . Ii Uhr
vormittags im Landestheater itattfindet , den Lite¬
rarhistoriker und Schriftsteller Alfred Maderno ans
Mannheim als Redner gewonnen . Alfred Maderno
ist ein intimer Kenner der deutsch- österreichischen
Literatur und ein Jugeiiidfreunb des Dichters Anton
MldganS . Die Rezitationen sind so gewählt , daß
die inneren Kuiammenhange und des DickterS
H<niptwerk , „Armut "

, dessen Erstaufführung abends
stattfindet , deutlich werden . Felix Baumbzch . Fritz
Herz . Paul Müller und Hedwig Holm teilen sich in
die Wiedergabe der Dichtungen .

Theater unö Musik .
Mit Liedern z » r Laute kehrte mal wieder Krau

Elsa Laura von Wolzoaen in Karlsruhe an .
Auf dem öden Konzertpodium - zwischen zwei beleidigt
stummen Klügeln , vor dem unsagbar nüchternen Hin -
teigrund und einem halbleeren Saal ist der Saupt -
reiz eines Vortrags von Lautenliedern , die Intimität ,
zum Tod verurteilt . Gleichwohl aelana es der Künst¬
lerin , sofort nach den ersten Takten Stimmuna ber -
beizulocken . Sie bewies vor allen Dingen , dak eS
nich. s schadet , wie allzuviele meinen , wen » man
neben dem Charakteristikum des Lautenlisoervortrags

auch wirklich stnät . Dazu kommen bei Krau v . Wol -
zöae» unzäbliae Register und Nuancen , bewegliches
Mienenspiel , sprechende Gebärde , selbstverständliche
Beherrschung des Instruments und über allem ein
Humor , der fröklick macht und auch unwidersteklich
die Erinnerung an glanzvolle Männer Kesten weckt .

Wie lange das ber ist. wollen wir nicht geschwind
im Kovs ausrechnen , da es sich um eine Dame ban¬
delt . die die Klucbt der Iabre eben auch nicht anhal¬
ten kann . Dabei leben wir »o rasend schnell trotz
des Elends ! Ist es möalicb . dak einmal Ernst von
Wolzogen den „feschen Domino " aesunaen und „Das
dritte Geschlecht" geschrieben bat ? 0 tsmvora . o
mores ! Welch beide aber namhaft schlechter ge¬
worden sind wie damals , als auf die Brettlsänaer
Pech und Schwefel herabgcflebt wurde , wodurch sie
immer ausgelassener wurden , bis der natürliche Tod
sie verschlang .

Doch zurück zum Liederabend ! Er bot altes und
neues : keine Nummer war eine Niete , ob aus Oden¬
wald oder Kranken , aus Schlesien oder Schwaben ,
aus Wien oder Köln , aus Holstein oder Bauern , ob
biedermeierisch oder mittelalterlich mvstisch : alle
zwanzig Lieder fanden lauten und herzlichen Beifall .

l).
Stuttgarter Theater . lVon unserem Korresponden¬

ten . ) In Stuttgart hat die Erstaufführung von
FrcniH Schrekers Oper „Der Schatzgräber "
mit unzweifelhaftem äußeret » Erfolz stattgefunden .
Komponist . Kapellmeister ( Fritz Busch ), der diese
Oper vorzüglich herausbrachte , Regissour ( Hürth )und Darsteller wurden oft gerufen O . K.

Kur Aufführung von Bachs Mattbäi »»«Passion
durck den Bach - Verein am Palmsonntag in der Kest-
balle wird uns geschrieben : Wie zwei gewaltige P »-
lonen bewachen den Eingang unserer deutschen klas¬
sischen Musikepoche Händel und Back , die beide im
Iabre 1K85 im Abstand von nur 6 Wochen in den
Nachbarstädten Salle und Eisenack dem deutschen
Volk aesckenkt worden sind . Beide find durchaus ent -
geaegesctzte Naturen : der von Wendiger Aktivität
erfüllte Sändel betätiate seine Kraft in der Hauvt -
fache im musikalischen Drama der Over und den
dramatischen Oratorien , während der tiefe Mvitiker
Bach sich der Instrumentalmusik und der religiösen
Vokalkunst widmete . Von einem wirklichen Verstehen
ist freilich ein aroker Teil unserer Zeitgenossen noch
weit entkernt , und mg » kann allenthalben noch den
unreifsten Urteilen über Händel begegnen , wäbrend
man sick Bach gegenüber , der etwas wie „ Mode " ge¬
worden ist. mebr zusammennimmt . Und doch kann
es für das Verständnis Backs nur förderlich fein ,
wenn man sich bei der Beschäftigung mit ibm zugleich
am Schaffen feines aroken Keitaenossen orientiert .
Dies ist bei Bach S Passionen ganz besonders notwen¬
dia . da man sonst verleitet werden kann , diese unier
dem Gesichtspunkt dramatischer Musik zu sehen .
Nickis ist unrichtiger ! Bach läkt zwar den evan¬

gelischen Bericht in ansckaulickster Schilderung vor
unserem inneren Auae vorüberzieben . doch nur in der
Absicht, die Seele des ergriffenen Gläubigen von der
Notwendigkeit und Heilsamkeit des Todes Jesu recht
innig zu überzeugen . Daher der reiche Anteil de?
rein betrachtenden lvriscben Elemente in den Arien .
Chorälen und in den Einleitung ? - und Scbluk -
cbören . Dies betrachtende Element tritt foaar mit
Vorliebe an Stellen ein . die einer dramatischen Wii ^
kuna entgegenkommen , die aber einem rein kirch¬
lichen Kultwerk durchaus fernbleiben müssen . Sv
z. B . wenn auf die errcate Kraae der Iünaer : „ Her :
bin ich » ? " nicht Jesus sofort antwortet , sondern dia
Gemeinde in dem Ckoral : „ Ich bin 'S . ich sollt ?
büken "

. Ebenso ist mit weisestem Bedacht zwischen
die wilden Cboransbrücbe ..Lakt ikn kreuzigen " das
himmlisch lichte Bild der Liebe Jesu zur Menschben
in der Arie „ Aus Liebe will mein Seiland sterben "
eingeschaltet . So ist in diesem arandiosen Werk dir
unvergleichliche Schöpferkraft des Meisters nicht min¬
der wie seine abgeklärte Kunstweisheit zu bewundern ,
es bietet neben dem erhabensten Kunstgenuk die An -
reauna zur Erwägung der tiefsten Probleme der .
Kunst überbauvt . , ^Der Bachverein alaubt . mit der Wiederaufnabmk
der Passion nach Matthäus in der Karwoche einem
allgemeinen Bedürfnis eiitgegenznkommen und Hai
alles aufgeboten , eine würdiae Wiederaabe des di?
größten Anforderungen stellenden Werke« auch iz
dieser an Sindernissen oller Art reichen Keit zu er¬
möglichen Malsch .

Runst unü Wissenschaft.
Ein anatomischer Film . Auf Grund der grosten

Erfolge , die die neuesten — besonders amerikanische »
— Unterrichtsfilme für Ingenieure . Techniker . Fl » >
zeugsührer davongetragen baben . hat sich ein briti¬
scher Armeearzt veranlaßt aeseben , gleich Bedeuten¬
des auf dem medizinischen Gebiet zu leisten . In Ver¬
bindung mit einer Londoner Filmsirma bat er ein «
Serie äußerst instruktiver anatomischer Filme ge
schaffen, die demnächst überall und ständig in >̂en
Hörsälen , aller englischen Universitäten abgerollt
werden sollen . Auf der Leinwand erscheint bei¬
spielsweise ein vollständiges , fehlerfreies menschliches
Skelett , von dem in sachkundiger Weise Knochen für
Knochen abgehoben wird , bis nur noch das Rückgrat
übrig bleibt . Danr . wird das gleiche Skelett wieder
zusammengesetzt , wobei jeder Knocken und jede
Knochenverbindung erst eiris^ ln und von ollen Sei¬
ten den Kuschcmern demonstriert wird , ebe die vor¬
führende Hand sie wieder einsetzt . Natürlich müssen
die Vorführungen , wie „Populär Mechanics Maga¬
zine " schreiben , von entsprechenden Vorträgen iei -
tenS der Dozenten bogleitet werden .
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Mit Kols .
^Vmtlick vir6 l) e?<snntgcZeken :
Die VsrsorKulig ckss Ilsvckvsrlcs mit I^ut^liolü ist

vom ? insnüministerium — ? orstsbteilun ^ — neuer -
ckin ^ s ZereZsIt vorcken . Ls viril sbsr !ius cken Drei¬
sen lies Ilsnilvverlls Xls ^e cksrüber Zeiülirt , cksü 6ie
Qemsinclen mit V/slckkssit ? wenig LntgeZenlcommen
gogeriüber 6em lisockwerlc bei <ler Abgabe von
5kut2kol2 Zeigen . Von 6em Finanzministerium —
korstsbteilung — viril äie LerecktigunZ äisser
Xl ^gs bestätigt unä äsrauk kingewiesen , in
erster l .inis aus 6em Lemeinäevalä cken Ilsnrl -
iverlcern ttol ? ^ur Vorlügung gestellt veräen , mulZ .
?umsl 6er 8tas !s»v2lä mit einem Anteil von 1?
? ro? ent sn ller (ZessmtvsIäilÄcbs gegenüber 48
? ro?ent iler (Zemeinäen mit Xörpersckskten bei
veitem nickt in 6er I ŝge ist , einen ^ usglsick z û
scliskkeo , venn äie Lsmeiorleo verssgen .

Die Le ^irlcsämter sin6 angewiesen , aucli ilirer -
seitz mit sllen Mitteln clakin virlcen , <lslZ ckie
Qemeinllen mit V/al6besit ? clen Hanäwerlcern Tu
mälZigen öeciingungen unä in sijsreiclienäem Um-
lang llol ? abgeben . Hs ist von auöeroräentlicker
Leäeutung , ckslZ äie Lemein6en rlem Ilsnäverlc
L!ntgegenlcommen zeigen . Die Le- irlcsämter lassen
sicli ckis ? rükung jeäer Lescliver6e 6er llan6ver -
Zier über mangelndes Entgegenkommen 6er Ls -
meinäen besonders angelegen sein uncl werden im
öenebmen mit den ? orstämtern auk die Lemeinclen
in entsprechender Vi ŝise einvvirlien .

Das l -andeswirtsclisktsamt liat lür die Versorgung
des holzverarbeitenden (Gewerbes mit liol ? kol-
gende Lrundsät ? e aukgestellt , nacb denen
Ilünktig die Abgabe des von den Handwerkern be¬
nötigten dlutsbolses erkolgen soll -

1. Die Versorgung des Ammergevverbes mit Lau-
liol ^ TU Xleinvvolinungsbauten erkolgt nacb wie vor
gemäü der Verordnung über das „X riegsbilke »
Köln ". lline Vermittelungstätigkeit der V^irt-
scliaktsstellen lbei den Handwerkskammern ) »ekel »
det hierbei aus .

2. Die Lemeinden mit kinreicliendem V^sldbesit ?
werden das ortsansässige Ilandwerk mit liol ? ver¬
sehen zur Verarbeitung im eigenen Betriebe ? u an¬
gemessenen öedingungen . Die Xontrolle ist 8acke
der Lemeinden be ?w . der lokalen handwerklichen
Organisationen .

Z. Die öeliekerung des llandwerks mit 8 pe -
Tislköl ^ ern ld. h . solchen Ilöl ?ern , die der
Handwerker sich lür bestimmte Zwecke stets selbst
aussucht ) , bleibt dem unmittelbaren Verkehr mit
den k>'orstämtern be?w . den waldbesit ?enden 0e -
meindeverwaltungen überlassen . Die Abgabe er¬
kolgt gegen eine Bescheinigung über die Stenge des
angeiorderten Ilol ^es , sowie darüber , daü das Hol?
im eigenen Betriebe dringend benötigt wird . Die
Ausstellung einer solchen Bescheinigung erkolgt
durch die Beziirksobmsnner der handwerklichen Or¬
ganisationen , die den korstämtern bekannt gegeben
sind .

4. ^löbel . und V/agner hol ? sowie Bau¬
holz kür 8ckreiner - und Olsserzwecke in solchen
(Gemeinden , die über keinen oder keinen ausrei¬
chenden eigenen Vi ŝldbesit ? verkügen , wird von
der ? orst - und Oomänenverwaltung be?w . dem La¬
dischen V/a !dbesit ?erverband geliekert . Die I.an-
deswirtsckaktsstelle gibt der ? orst - und Domänen -
Verwaltung be ?w . dem Badiscken V/aldbesitzrerver -
band den kür diese üwecke in Betracht kommen¬
den ^akresbedark des V/agner - , 8chreiner - und
Olaserhandwerks bekannt und ?war nach llol ?-
mengen , Holzarten und Ilol ?sortimenten . Die korst -
und Oomänenverwaltung und die badischen V^ald -
besit ?erverbändv einigen sich untereinander über
die auk sie entkallende Ouote der I-iekerung . Oie
l .ieksrung erkolgt an die I ândeswirtschakts2 teile
unter der Voraussetzung , daü die 8ägeverksindu -
strie das Hol? im I.ohvschnitt sägt .

VöltviriSvAlt .
vor deutsch - irsnziösiscke ^ areQtausck . Oie kran -

?ösische Legierung hat sich vorbehalten , mit dem
Oeutscken Leiche in Verhandlungen einzutreten
wegen Lrleichterung des V^ arenaus -
tausches zwischen beiden l -ändern . Frankreich
wünscht besonders , daü gewisse Erschwerungen
der Linkuhr aukgehoben werden , namentlich kür
Olivenöl und Larküms. Andererseits will Lrank -
reich durchsetzen , daü gewisse Lrschwerungen , die
die ^ uskuhr deutscher V^aren nach Lrankreick de -
trekken , beseitigt werden .

Volksvlrtsvdstt .
Lesolutionen zur Lknährungswirtschsit . Amtlich

wird mitgeteilt : Oem Ministerium des Innern gehen
kortgesetzt aus allen seilen des I-andes zur Lr-
nährungswirtsckakt gekaüte Lesolutionen zu. Das

-Ministerium des Innern ist mit Lücksicht auk sei¬

nen Leschäktsstand nicht mehr in der I . age , zu all
diesen Lesolutionen im einzelnen 8tellung zu neh¬
men und den Linsendern auk alle gestellten ^ .n -
kragen eingehend ^ uskunit zu ertcilen . Oie Le -
Solutionen v/erden im Ministerium auk ihren Inhalt
eingehend geprükt und als Material kür die Einzel¬
nen in Betracht kommenden V/irtschaktsgebiete ge-
sammelt und verwertet .

Usssezi .
InternAtionaler ^ irtscksktxkongreL in Lrankkuit

a. AZ, Oie Vorbereitungen kür die Tagung am 1 .
und 2. ^iai dieses wahres sind nun so weit vorge -
schritten , daü nähere Mitteilungen gemacht wer -
den können . Oie Verhandlungen beginnen am
8ainstag , 1 . Nai , vormittags ? Ödr. l l̂ax V/ ar -
bürg l^Iamburg ) wird über die Valutskrage be -
richten , 8taatssekretär a . O . Or. August Müller
über die internationale Regelung der Lolistokkver-
sorgung . ^ m 8onntag werden sprechen : Otto Ii u e
über die internationale Legelung der Xohlenwirt -
schalt , Karl Regien über die internationale Le¬
gelung des Arbeitsvertrags . ^ uLerdem werden
maÜgebende Vertreter des Handels und der Indu¬
strie über die V^irtschsktsverliältnisse von Luüland ,
der 8chweiz , der nordischen Länder , Hollands ,
8paniens , Argentiniens , Oeutsch -Oesterreicks und
der östlichen 8tsaten sprechen . Oeber die wirt -
sckaktliche Konsolidierung Luropas hält Or. H.
Xarr s^ianchester ) einen Vortrag .

Lörseil - uns rmavZWLlÄMgeil .
krankkurter Börse ,

V/ . ? rsnkiurt a. IH ., 25. l l̂ärz . Oas Oeschäkt war
heute wesentlich ruhiger bei ungleichmäßiger Hai -
tung . Llektrizitätsaktien haben an Belebung ein -
gebüüt und zeigten inkolge von Lealisationsneigung
^ bschwächung . Leiten u . Luilleaume sowie ^ .L.O .
gingen im Kurs zurück . Oeutsch -Oebersee ver¬
loren Zl) Lroz . Lest lagen dagegen l -icht und
Krakt . ^ uch einige chemische Aktien , wie Lad.
Anilin , Lsrbwerke Bülheim , Theodor Ooldschmidt
wurden Höker bezahlt . 8chikkakrtsaktien zeigten
keste Ilaltung . ^ uslandsaktien waren stark sckwan -
kend . Lanada Lacikic lZvlZ bis 1260 bis 8outk
Vi êst verloren 33, auck Otaviminen sckwack , da¬
gegen Lolonialaktien steigend : l <17M . Xassa -Indu-
striepapiere bewäkrten ikre keste Haltung , ^iexi -
kaner , besonders Zproz. Ooldmexiksner , stark ge¬
drückt . Heimiscke Banken lest . Oeutscke Bank
gewannen 10 Lrozent . Oie Börse sckloL ruhig bei
behaupteten Kursen . Lrivatdiskont 4X Lroz.

Lrankkurter Kursnotierungen .
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Berliner Börse .
Berlin , 25. l îärz . Verglichen mit den Kur¬

sen vom 12 . Uärz , dem letzten l̂age mit amtlichem
Börsenverkehr, , war die Kursbildung überwiegend
unregelmäöig bei zeitweilig stärker hervortretender
Zurückhaltung , vor allem wegen der ungeklärten
I.age im Lvkrrevier ! gemessen an dem im privaten
Verkekr v/äkrend der börsenlosen ? sge gebildeten
Kurse ist der Kursstand wesentlich gebessert . Leckt
kest lagen keimische Lentenwerte , besonders alte
Leiclis - und preuüiscke ^ nleiken , bei 1 bis 2 Lroz.
Besserung . 8prungkakt waren Kurssteigerungen
am 8ckilksZirtsmarkt mit käst durckweg 20proz .
Besserung , und am Kolonialmarkt lür Kolonialwerte
mit 2MV und bei Lomona mit 10l>ö l l̂k . ^ ukscklag.
Valutapapiere wie amerikaniscke Baknen , 8ckan -
tung , Mexikaner waren wegen der 8teigerung des
l l̂arkkurses namkakt abgesckwäckt , jedock Lanada
später erkolt . Oanz. auseinandergekend war die
Kursbildung am ^lontanmsrkt . Hier gaben rkei -
nisch -westkälische V/erte wegen der ungeklärten
l .age im Luhrrevier wesentlich nach , so Lkönix 6l1
Lrozent , wogegen obersckles . Lapiere durckgekend
kräktig gebessert waren . Larb - und Llektrowerts
waren gleickkalls wesentlick steigend , namentlick
Lad . Anilin um 6» Lroz . und Leiten u. Ouilleaume
12l>. Kaliaktien sckwäcker . Von Letroleumwerten
waren Lteaua Lomana 175 höher . Oesterreichisch -
ungarische Leuten lest . Oie Oneinheitlichkeit in
der Kursbewegung trat später noch stärker zu¬
tage , dock zeigten sick , ausgehend von lebkaktem

Lescliäkt in 8ckikkakrts- und einzelnen Kolonial -
werten , ^ nzeicken einer Besserung auck kür die
als schwächer aukgekührten Lapiere .
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IS . !« är ?

ZewnwZLdli , . b« ' 77
Vr ^^ ^0
l,vll:d ir<loll . . ^
prlni lloim 'tcddd , ^ ^
Orlsctbillin . .
Arxo Sc !l!iUirt 7S0.2S
Vvutsdi üsslisl . . 77-—
Uaird kÄiottakil ^I .—
« !m>d ..SI!ck>m . . 2- 8.-
llimsa Loltilialirt
» orilil . l .iov<I . »72.S0
S° r! .ll<i- !lo!sxss ^ 2ls .—
veutzdio Lsiill . —
vlsli . vowMWölt 22l .—
vroüllsiior Ssül ! N9 .—
vsstorr . I2S .S0
kclcdzdaük .
iimusr Lr -morol
ÄccAllu '.awroz
ti !!«r » e. ks . .

L. 0
tliiwUiim» . .
Xuz'.o vontii!. . W
tULsbure . .,UnlIi . 2W .
vaä . tiiiln . K00.—
Ssrzmslln L' ektr . 2SS.—
LoN . ÜzsLÄlagii —
Imz üllr »! 2S -
vlimcuciiliii.to
»osliumvr kaü
V«br . WKIsr
kroRN -Loveilo
vuäarllz LSsoz
Liiom, ^SZ.So
Vdsw . tlbori . , ».50 ,
Vz!iu7er dll>!or «l> iUS
vsssiwor Las . 19Z.7S
Vvutzcl >l.!ii ?md . oZS.-
v/ ^ obvrs -Llolitr .
v . Lisoud . S. V .
üsuk DULrSöi .
l>. llZZÄilll'.iclit .
vL»iscm>z Kall ,
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Vor . Vw! ?.5wII l <!>! — I ^2Z.—
Vor . 8t .M ^ VAsr» W0 .— 700. -
Var .<!or . r ^uirsil L/S .— b25 .—
Mostvroz . /Ii xzi - K3t —
! ol.»tvil »/sliillol Sl0 .— 2uS 7S
Vw,i dllüSll WS .—
vtsri VoiiuL ?>4.- S7S.-
kvwo ?.o . . . IZbvll. - —
k-i tlmors . . . 412 — 210 .—
Lmicida . . 1240.—
Louw Vs - t . S9V— k>70 .—
iitosi !» kzmsüg 1400.— —.—
voukoko ?otro > 082 .— —
ko .SmIdlo aplo .' — 4S0.S0

229.50

2LS —
270 .-
2b0 -

221 .
240 -
2SS.7S
25S -

Vom Ssvl8eAM57Ä .
» l' i-ankkurt , 2S. KISri

»»wor . s^-Sraz«»!
« v.lsiu >
u>»l!os . . . .
t>ar !i . . . . .
Solivoll . . . .
!>?si>iv!> . . . .
Uz .ioa
^Issavo»
^aaomsrlc . . . .
iior « vzd » . . . .
iidi»o<Ioil . . . .
üolslüIlors . , .
« ««yor -i . . .
Vwa <s1tos > . . .
vMtzcli-oostSiroied .
vackspost . . ,
?r»^

2«. IV.Kr- - 5.
Qe >ä : tirick - 0e >ä ! vriek :

. 54ZS ^ SSii.so Si ?. - b4Z. -
2/4 ! . - 2VSZ.-

2SS.N 28S.Z0
S24.S^ S24.S.I

IZU .V5 lcilä .LS 12!^ /- I2/S2i
ISil 2? 1^ ^ V» I3UÄ5<I IZIIZ ^

ilK .4^

. IZSL.ZS IZ2Z.Z^ IT31 .S0
IZî i 1«<1.S>Z IZU .2S IZW .S0

. IS» ZS^ löSL .S^ IS . I .Su

. 41S.S.,

. 7S45S >i /SS/ .so ?S.l7 >2 7S.Z2l,z
'

Z4.W WVZ A ŜS R .W

gz
'
. lo

24 . Kliir -
(Zelä

Am ^tsrÄ <ml-?.ot ' oriI-lm Z747.— 27S2.—
ürlissoI -̂ Qt«/srz >o.i S2I .S0 S2S.S0
UknstiM.s . . . 1272.5^ 12/ö .S2
KopönaSM » , . . . . . I218 S^ 12SI .S0

. . . . . . . ISW .S^ 1S7I .S0
-io ^ Mztors . . . . . . 28^ 02 2Z0.42
NÜWu 274 0 ^ ^/S .40

2272 ^ 28/ .»2
..owyorli 74.9^ , 5.10
t'al'is . . . . S11.S2 S12.S2
dl̂ !>«o>Z 12/2 ,2 .2/ .̂22
kp^usa . 12-12.7^ 122^22
Msa taitos ) 32 .-1/ o2 .02
«lio .1 <0 . ^ozt »7r. Äz .» . 22 .92 22.01
k.'a« NS2 ^5.10
vaüspist — .

« . Lerlin, 2Z.
25 .

QelU :
2747 . -

SS4.S0
I272 S2
I242 .S0
IS78 .S0
221 .S2
2S2.S0
22/22

74.90
S2tS2

12/2 72
I2ji .7S

21.97
27 .21
LZ.40

M-ir?
Mar-,

î riot :
27ZZ.-

555.S0
I27 - .SÄ
I2SI .S2
1ÄI .S0
222,42
292.42
2S7.K0

,t>.10
S22S3

12 .2.2S
12^1 22

22 .V2
2 .-.22
'2ö.Su

vv. 2ür?ck , 2S /Vlsr?
24 . U -iri 2Z iVläri 24 >1zr - 25 >ar ?

^ olltsoMluia . .«» S.lU .tTUsn 2^ .75 2S.7S
2.?>/ 2.7U 51.76 . —

. . . 7.«^ 8.4U .. o^ o^ ^azsa ISS. - IvS .—
itousock 2.14 2.14' ,, 122.- I^ z. -

S.<̂t S.Ä ^W'isli ^ ila ia/ . -
. 22 4^ 22Ä IW .- t02 .sa

--an -, . . . . Ä .S.I 41.b^ Uiioaos Ä . oi 2SI .- 2ö2 .-

lZvIäillÄi 'kt .
Oie Oewin »ver ! oLung der deutschen Lpsrprsmien -

anleike von 1919 kindet am 27. Uärz d . »I . ökkent -
lisk in Berlin statt .

lliäustrisu .
Vsxk L Lrextag ^ . - O. , Neustadt 2. d . Hardt . In

der a . 0. O. -V. wurde die Lrkökung des Aktien¬
kapitals von ^ik . 8 auk 1Z l^ iil . und ^ .uknakme einer
v̂ nicike von i l̂k . 5 ^sili . einstimmig besckiossen .
Oebsr die Aussichten im iaukenden Oesckäktsjakre
und über die zu erwartende Dividende erklärte Oe -
neraidirektor Otto Ueyer , daü die ^Vbsckiuüzikkern
kür das verkicssene ^ akr im einzelnen nock nickt
kestliegen , doch lasse sich heute schon sagen , daü
mit aller Vi ŝhrschsinlickkeit mit der gleichen Oivi -
dende wie i . V ., 8 Lroz . , gerecknet werden kann.
8oweit - man das lautende ^ akr übersehen könne ,
lasse es sich nicht unbckriedigt an. Oie Bsseliäkti -

" s

M

clSSkSN - t^ lSiclSP

LIUSSN

l^ öSkS eis .

00

I^ SiSSI - Stl - ÄSSS 12 !

AnöaOkTsbuol » kün
uneS kiii' «tss tZaus .
keardeitet von t̂ okäiakonus ^ iscker .
In deinen Qebunäen U.K. 9.—.

SoZ l ^ us - uZ aus äem ^ n6ackts -
duck , i' appbanc ! 1.50.

Aii LoNZ 8prücke unä Verse kür Laäens
? öckter . Qebunäen /Vik. 1.—.
V̂uk alle preise 2gv <t, l 'eu erun ^ sziusckla ^ .

beÄsken äurck alle kuckkanälunxen unä
vom Verla ?

( .̂ I'.^ üIlensckellokbuekksn ^ IunLm .b .tt .
Karlsruke , Kitterstraöe I .

8ei lzekrie6i^ev6 . Die ^ .ukträge laukev 6urcliau!
vormal em , un6 ksuptLäcklick aus 6er (5roL'
Industrie . Iceine 8törungev eintreten , sc»
auck kür 6as lauievcle OeLekaktsjakr ein bekrieäi'
Benfes Lr^ebni8 erliokien .

Sport ^ Spiel ^ Turnen.
Turnen.

Turnus » Mittelbadcn . Am Samstaa . 27. Mär»
abends ö Ubr. findet in der städtischen Turnballe
R a st a t t die nächste Turnwarteversammluna stab
Neu auiaenommen in den Gau sind der Turnerbuw
Stein back . e . V . . mit 140 Mitaliedern und de-
neu negründctc Turnverein Laus mit 56
gliedern .

Fußball .
Berbandspoklil- Spiel . Die im verg>zngenen Herb '!

abgebrochenen Spiele um den Berbandspoka
werden am kommenden Sonntaq rortxiei

'ei' l . A
trc ' ien sich auf dem Platze des Karlsr : ver Fußbad
Vereins die erste Mannschaft des F . C. Franko
nici und die LiZamannschaft des Fußball
Vereins . Wie das knappe Resultat nestln Gri ^^
Winkel Iszeiat bot . sind die Mannschaften der e '^
beimischen ^ .-Kksse sebr beachtenswerte Gs >inel
Der K . F . V . wird sich sebr anstrengen müssen , wer»
er nicht das Schikks« ! von Pbönir . der in der
runde von Frankom« besiegt wurde , teilen
Das Spiel , das bis zur Vnt 'cheidung gespielt wcv
den muß , beginnt pünMich Ilbr auf dem
Platz der verlängerten Moltkestrnke .

An Ostern finden folgende Wettspiele
dem K . - F - V . - Pl ^ tz swtt : am Karfreitag : MüNM !
gegien Viktorm Berlin , am Oiter - Sonntaa bez^
- Monwg : K . F . V . gegen .Hamburger Sp . V . be .̂
V . r. B . Halle . lNäheres folgte

Vom Vetter. Äctlernachrichlcnöici»
öer bad . Landeswel !el'
warte >n Karlsruh

Au> Grund lanö - uui> 'un (entelearav !iischer Meldun « el>
Bcobachtunacn vom Donnerstag 25. Mär , <ll?»

>! Uhr morgens ' M E. .»; .'

O r t ^uitdr .
in NX

W >n »>
Wetter

Stiege
ichla '
letzt«Nichts. - tärke

Hamburg . 7Nl
"

i 4 OSO ickwackwotkls . g
Königsberg . 772 .4 ? SO schwachvcdectr Ü
Berun . . . 767.» !! OSO ichwachivolkls . t'
Kranksurt . 7« 4 .8 li stitt wolkts . «i
.viUiicheil . . 7K5. 1 !! O mätzig bedeckt d
uovciilicmcn 7N1.7 4 OSO MäKig wolkts .
Stoc! >olm . 7,V.K ? S schwach'? 0eckl II
Oaoaraiida . 7««.-! '> SW mätzig Steve. ,i
Bvdö
Paris 764 .2 N « schwachNe îei p.!>
Marseille . 7SZ .4 8 NO ichwachwotklS. »
Zürich 76S.0 7 NW ichwach wolkig i>
Wien . . . .
Beobaclitnngeniiadiicver lietter telte «» l? ->

>tarisrutie Zeeliö e 1 .'7 m
uraen!

.̂' ufiür.
tu Geür .

ärm.

7SSV 15

Nteör .
Temv .
nachts

Ä > n0 -^ ,e^Ŵetter schU' lii
2! ichtg stärkcj ^

NW ŝchwacĥ albbd.i
Keidbergerhok ISchiv . i Seedove issi m
4 ^ 8 ^ 0 ^ NO ^ chwa» ^Nebels ^

Äöiltgltuhl öeeliöiic >»Ä
i ^ 12 ^ 4 ! NW îckwach^Nebel j

Baden - Baden Seevö .ie 21Z m.
8 I 15 ^ 2 ^ SW î» wack! bedec?t! ^

Allgemeine Wittcrungsllbersicht .
Unter dem Einflüsse Ho5en Druckes dauerte crü°

gestern das beitere und waiune Wetter an . Sow ^
oie wieder sehr lückenhaften telegrapbiichen
dunzen erkennen lassen, rückt jetzt aber von Wei^
her tiefer Druck ostwärts vor und ruft in Fra ^
reich bereits einzelne Regen hervor , die morgen -nm
auf Süddeut 'chlond nch ausdehnen werden .

Boraussillitliche Witterung bis Freitag , 2K .
nachts: Südweitliche Winde , meist bedeckt, et»«'
kühler, nur vereinzelt geringe Regenfälle .

Rliein - Waneritiinde morgena v Udr
"4 .

L.S?
4 .»6

W8 .S

764. S

7K1.Z

25 . März
s «d « icrini « » 1.25
« eh » 2.22 "
Maxau ^ 4.V1 "

Mai »«»l»ein ,

mittags 12 U !,r 4 .U1Z— »> abends Uhr -t .ud !
3.M - - Ul "

Die
von Letten unä anderen Möbelstücken nekme >ck auck : e '
kiikru ^ unä V̂ »ec!erabko !unF in meinem xroken , ortsfeste ^
seuckun ? s- Xp!̂ ral vor . welcUer sick LttllNxerstraSe 5l KeflNv'!'.
v̂ onn 6ie Wanzenbrut unkelilbar vernickte : >vir6 , okn ? cZie
stänäe irAenä >vie zu >,escnä .Uxen Vollständig ^ erucklöses
kakren . /Xucli empkeli ' .. ic !i mick ?ur Ver ^ a ;un ^ von
uncl Scklakräumen mittelst meinem vLueruinZ ? verdesset ?,
Lpezialverkakren . O .V .Q . V . ^ ntvn 8pr !nZer , nur
strske 5 ! , I'e!. ^340 Geltestes , zrüLtes unck leistuns
fäkizstes vnternelimen clleser ^rt am plstre .

Onllic '.ite
uncl

üdeidrelite
i-epzriert soi -^fälliA WZik . WssiZ

Kai -isrutis , StsinstraiZs 1 -̂ , ^ornspssvlior 4121 .

MMMW

ZM veAiillMr Melge .
bleute morgen 4 Ukr entsedliek nack langem

mit keläenkakter Qeäulä ertraxenenem !.eiäen
unsere liebe Letztester , k k̂lsxemutter . 1°ante
LektZverin , Qroötante

Tmms Littel
geb . Vet . er

vie trauern -Ion ttinterbliebenev :
Nortense Sscks , geb . Vetter .
Mankre6 Sscks .

Llsa XVet ^ ell , xeb . Lscks .
0skar Sacks , 0eneral >eu >n2nt z O-
tieorg Wetze » , Oderstleutnant

Ii »rl »ruke > 6ea 25 . I ?20 .
Lunsenstr . Ib .

Die keerciiAUNA kinäet ^ onta ^ >6en 2Y. >4är ?
?920 , vackmitta ?s 3 vkr , von ^ er k' rieädok -

Kapelle aus statt
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DaS »olixilick « Meldewesc« v«tr.
Kmmer wieder w«rd« n die bei der volizeilichen

Meldestelle — Sebelltrake 7b — zu erstattenden
A». und Abmeldungen zu- oder wegzieSender
Personen nickt oder nickt rechtzeitig erstattet . Auck
werdcn vielfach An- und Abmeldungsformulare
derart ungenau ausgefüllt , undeutlich geschrieben
«nd unleserlich unterschrieben , das, deren Richtig¬
stellung und Ergänzung nur mit Weiterungen
und Zeitverlust sowohl für die Betelligten wie
auch für die Beamten der Meldestelle verbunden
^

Wir machen daher auf die genaue Beachtung der
An- und AbmeldevMcht sowie aus die aenaue
Ausfüllung der An- und Abmeldeformulare, die
auf der volizeilicken Meldestelle, sowie auf fämt-
licken Polizeistationen unentgeltlich erhältlich find
und vom Melder (Vermieter» sowie dem Gemel¬
deten (Mieter » mit deutlicher Unterschrist zu ver¬
leben sind , aufmerksam.

Karlsruhe , den IL . März ILA . O .Z . IM .
Bad . Bezirksamt . — Polkridirektio ».

In das Handelsregister L BanS III O .A . 36 ist
Sur ftirma Rheinische Industriegesellschaft mit be¬
schränkter Haftuuo . Karlsruhe . eingetragen : Die
VertretunaKbefuauis des Geschäftsführers ^ abnk-
direktors Rudolf Sinner ist beendet . Fabrikant
Carl Nenmnaer . Mannheim , ist als Geschäftsfüh¬
rer bestellt . Durch Gcfcllschafterbcschlnf ! vom 12.
Mär» ISA» ist der Sitz der Gesellschaft nach Mann¬
heim verlegt.

Karlsruhe , den 23 . März 1S20.
Bad . Amtsgericht v . II .

In das Handelsregister L Band IV O Z . k>8 ist
zur Mrma Siegrist ^ Co .. Baugesell,chaft mit be¬
schränkter Haftung . Karlsruh ., clnaetragen : Die
Vertretunasbefuanis des Geschäftsführers Jnse -
nieurs Louis Beb ist beendet .

Karlsruhe , den 2Z. März 1920.
Bad . Amtsgericht 0 . II.

In das Genossenschastsreaister ist zu Band II
O .A 8« eingetragen : Firma und Sib : Genossen¬
schaft des Bad . Eierarokhandels . einaetragene Ge¬
nossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , Karls¬
ruhe . Gegenstand des Unternehmens : Der Ein¬
kauf . die Konservierung und der Bertrich von
Eiern , mit dem Ziel« , einer gleichmäinoen und
billigen Versorgung der badischen Bevölkerung ,
insbeiondere der Krankenhäuser, mit Eiern , der
Förderung des Eierhandels und der Bekämvfuna
des WuckerS in diesem Handelszweig« , die zum
Zwecke des Erwerbes der Genossen dienen. Die
Gciiosscnfchaftsmttalieder dürfen nur solche Eier
in Verkauf bringen , welche von der Genossenschaft
oder mit deren Einverständnis gekauft wurden.
Ausgenommen sind hiervon die den Kommunal-
verbänden zugewiesenen Pflichteier. Zur Er¬
reichung dieler Zwecke ist die Genossenschaft auch
befugt, jegliche Ein - und BerkaufSaeschäfte zu
« acken. durch die die Erfassung der Eier geför¬
dert wird , ferner Verträge mit anderen Körper¬
schaften . insbesondere mit Organisationen von
Hühnerhaltern. landwirtschaftlichen Berufsver -
ein«n und Behörden abzufchliesten . Haftsumme
S0 000 > . Höchste Zahl der Geschäftsanteile: 6.
Vorstandsmitglieder : 1 . Chaim Schäfer. Kauf¬
mann. Karlsruh« . 2 . Friedrich Himmler. Kauf¬
mann. Mannheim . Stellvertretende Vorstands-
mitalieder : 1 . Karl Wilhelm . Kaufmann . Karls¬
ruhe. 2 . Christian Emmel , Kaufmann , Karlsruhe .
») Satzungen vom 28 . Februar 1S20. dl Die Be¬
kanntmachung » der Genossenschaft erfol«- n im
»Deutschen Neichsanzeiaer". Diese Bekannt¬
machungen tragen die Genossenschaftsfirma. sowie
die für ihre Zeichnung vorgeschriebenen Unter¬
schritten . d Je zwei Vorstandsmitglieder müs¬
sen in Gemeinschaft miteinander rechtsverbindlich
für die Genossenschaft zeichnen und Erklärungen
abgeben . Die Zeichnenden fügen der Firma der
Genossenschast ihre Namensunterschrift hinzu. Die
Einsicht d«r Liste der Genossen ist wahrend der
Dienststunden des Gerichts jedem gestattet .

Karlsruh« , den 22. Mär » 1920.
Bad . Amtsgericht 0 . II

In das Genossenschaftsrcaister ist zu Band II
O .-i . 11 zur Ein- und Berkaussgenossenschast ba¬
discher Blinder , e . G . m . b . H . . in Karlsruh« ein¬
getragen: In der Generalversammlung vom 27 .
Februar 1S20 wurde der ii 10 Abs . 2 letzter Satz
der Satzung geändert und d« m s 27 ein neuer
Abiatz hinzugefügt.

Karlsruhe , den SS . März 1S20.
Bad . Amtsgericht 0 . II

?c 'V'

l Ä

Das am I ' Sevtember 1S17. R .P .T 584 der
Bankier Io Ellern Witwe . Klara geb .
Feuchtwanaer . n Karlsruhe erteilte ZeuamS über
die Fortsetzung der Gütergemeinschaft zwischen ihr
und ihren Kindern Recha Forckhermer geb . Ellern ,
Hermann Ellern und Felix Ellern wird hiermit
aemäk S 23S1 B .G .B , kür kraftlos erklart.

Karlsruh«, den 18. Mä « 1S20.
Bad . Notariat IV.

ctn^
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Zeillslli ' NWkrslillSe WM!
Ortsverein Karlsruhe .

Am Freitag , den A>. Mär », abends viinktlich
8 Uhr. findet im Saal 3 der Brauerei Schremvv,
Waldstraße, eine

Mitgliederversammlung
katt . ^ ^Tagesordunng :

Aussprache über die politische Lage.
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiche

Beteiligung . Der Vorstand .

Vferdegesiellung m BeanWlien .
Alle PisrdebeMer werden unter Hinweis auf

8 7 Ziffer c der Feuerlöschordnuna für die Stadl
Karlsruhe hierdurch aufgefordert , »« Falle eines
Fe « d!Lalar «»s ihre zur Verfügung stehenden
Pferde nach dem nei<mtg ?leaenstsn Fenerhans
zu entsenden . Für die Dauer der Hilfeleistung
wird die ortsübliche Vergütung gewährt . Al »?isr -
den » werden für die am schnellsten an den Heuer -
Häusern eintreffenden Pferde besonders Prämien
Kezablt. Diese betragen :

°ür das erste Pferd . . . .
ür das er >ts Paar Pferde
ür das zweite Pferd

sür das zweite Paar Pferde
für das dritte Pferd ...

Mk. 7.5»
Mk . 15.—Mk. 5.—
Mk . 10 —
Pik. 4 .-Mk.
Mk.
Mk.

8.—
2.50
5.—

Mk . 2 .50

ür das dritte Paar Pferde . .ür das vierte Pferd
ür das vierte Paar Pferde .

für das fünfte , sechste, siebente
und achte Pferd . . . . je

ES werden benötigt :
am Feuerbans Zirkel ti 5 Paar Pferde
am Feuerhaus Sebelstrake 5 5 Paar Pferde
am Feuernaus Leopoldschule 2 Paar Pferde
am -veucrnaus Nebeniusschule 2 Paar Pferde
am FeuerbauS Mühlburgerschule 3 Paar Pferde

Die Pferdebesitzer machen sich durch Nichtbe-
solgWg dieser Aufforderung nach 8 114 Zister 4

.-. ^ A zH 300 '»
jtrafgcsebes strafbar .
1019.

Der Stadtrat .

Meitzer SSse.
Berkauf von weikem Käse Freitag , den

2S. Mär » bis Montag , dsü LS. März in den
Kettverkaufsstellen vir . 288 vis einschlieklich 27S' " Nt gegenan die dort eingetragene Kundschakt gegen die
Warenmarke X Är . Kovfmenge Pfund .
Preis Mk . 2 .40 für das Pfund .

Karlsruhe , den 24 . März 1920 .
Nabrnngsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

5 « KM « r » Ilsr

t.« krsn »to > tsn
verdessern unter Oaranlie in 3 — 7 laZen

wslirenci 6er

Oster - ^ erzeig
'räzllqb >>/z - 2 Ltunclen Hebung Neiiingunz .

IVistei-WI ralilbar

bei hungerten von Lokülei-n !n clen
versch , Altersstufen

leeknikös , Äieknes , l^ slös , vesgmsn 8is

f . LUlZK
'
8 mvlimö Zivilen - u.

AnmelilunZ uncl Auskunft -
^ ontzg , 23 . m >7 , VW IM»-

ge !I8 8 M i«i8 SköllllZ g lltlf.
LrZebenst empkieklt sick

^ Lpe - islist kür l^ anä -
« « sctuikt -Verbesserung ,

liarlsruiie , l-essingstraSe 78 .

^ « sokseng : llsiM Vll tZgliv !, gSWN

^ Igsmeiiis öeleili - u . I' siv-lt-ÜZsleliöii ^ iiztsii
KommanlUt -Lesellsrliakt

«-. Zkr ii . N .
^ernr .497. l!sll!lritsör !sfs^ zc>ir. : l^ liri .L .

SsscbÄttstÄtigksit :
finsnzeienungen
virt8ckatt1ick xesunäer Qesckäkte
des Kleinkanclels u . Kleingewerbes .

Ki-eUite kur
einvvanäkreie V̂ arentransalctionen .

^Varenlombarcle .
VorsckuÜkreie Qewätirunx von
privat - vanteken produk¬
tiven Zwecken an Personen jeclen
Ltsncles ^exen angemessene ? ei!»* rückzaklunxen .

Isklseieke tmpfel >̂ iigziisl!li« ei8e. »Z8vlie ,

vei^dimeiikiie , ZW » . Ke8eIiM8sli« ii!!!sIiiiig .

Der Vortrag
von ?5r . vr . Bau «« ftndet beute Freitag , de «
2«. März , um S Uhr statt .

Ver ei n IrauenbMung - Frauenarbeii .

Reinigung der Wasserrohrstränge .
Vom Montag , den 22. März bis Donnerstag ,

den 1. Avril 1920 wird die mechanische Reinigung
der S'öasserrohrsträuae in der Luisenstrake .
Rankestrane . A « gartenstrake . Morgeustrake .
Scherr,traue . Gsr »»i»>« sitraiie . Sybelttrade .
Wieiandtitrafte . Werderitrase und Schiitzsn -
strade sowohl tagsüber , wie auch nachts vor¬
genommen .

Während der Dauer dieser Arbeiten lassen
sich Trübungen des Wassers auch in entfernteren
Rohrleitungen nicht vermeiden : zeitweiliges Aus¬
bleiben des Wassers , namentlich in den höher
gelegenen Stockwerken , ist nicht ausgeschlossen.

Städt . Gas -. Wasser - « . Eleitrizitätsamt .

MSlkMWZMWiliMM
A .- G .

Maximilians au (Rheinpfalz ) .

Tezugsangebol von M IM VW

neuen SlammaMen .
Die außerordentliche Generalversammlung vom

3 . März do . Is . hat beschlossen , das Grundkavital
der Gesellschaft um Mt . 1 000 000 durch Ausgabe
von 1000 Stück neuen Stammaktien zum Nenn¬
wert von je Mk. 1000 , welche für das Geschäfts¬
jahr ISA) dividendenbercchtiat und im übrigen den
alten Stammaktien gleichgestellt sind , zu erhöhen .

Die neuen Stammaktien sind von einem .Kon¬
sortium unter Mhrung der Dresdner Bank ,
Filiale Kreibura in Kreibura i . Br . mit der Ber -
vslichtung übernommen worden , sie den Besitzern
der alten Stammaktien zum Bezug zum Kurse
von 115 ?° in der Weise anzubieten , das, aus je
4 alte Stammaktien eine neue Stammaktie be¬
zogen werden kann .

Wir laden hiermit unsere Stammaktionäre ein ,das Bezuasrecht unter folgenden Bedingungen
auszuüben :

1 . Das Bezuasrecht ist bei Vermeidung des
Ausschlusses in der Zeit vom 30. März bis 13.
Avril 1920 in Karlsruhe bei der Rheinische«
Kreditbank . Filiale Karlsruhe , in Freiburg bei
der Dresdner Bank . Filiale Freibura . während
der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstundenaus¬
zuüben .

2 . Bei der Anmeldung sind die alten Stamm¬
aktien . auf welche das Bezuasrecht geltend gemacht
werden soll , ohne Dividendenscheiue in Beglei¬
tung von zwei gleichlautenden , mit arithmetisch
geordnetem Nummernverzeichnis versehene» An¬
meldescheinen einzureichen . Die Aktien , für welche
das Bezuasrecht ausgeübt ist . werden abgestempelt
und demnächst zurückgegeben.

3 . Bei Geltendmachung des Bezugsrechts sind
für jede neue Stammaktie Mk. 1150 zuzüglich 5
Stückzinsen vom 1.

'Januar 1920 bis zum Zab -
lnnastagc und Schlnfmotenstemvel bar zu ver¬
güten .

4 . Ueber die geleistete Zahlung wird eine Be¬
scheinigung ausgestellt , sowie ein Gutschein kür
die neuen Stammaktien , gegen dessen Rückgabe
die Lieferung der neuen Stammaktien nach Er¬
scheinen erwlat .

Maximilians »« , den 24. März 1920.
Der Votstand :

S o r st.
Das Domänenamt

Aarlsrnve vergibt am
ZamStag . den 27. ds .
MtS . , vorm . 11 Ulir .
in seinen Geschäfts¬
räumen Zirkel 1a . die
Tennis - Platze . 15- 20,beim Ludwig - Withelm -
Krankeubeim für das
Nakr I !>20 ,
SMW ! Elmstein .

Pakt Obertsrot .
Murgtal lBaden ) .

An unserer von der
Badisch. Landwirtkchasts -
kammcr eingerichteten
Lebrwirtichaft s. Wein -
unö Obstbau werden

Lehrlinge
zur gründlichen Aus¬
bildung ausgenommen .
Der nächste Iahres -
Lehrkurs beaiimt am
15 . Avril 1920 .
Karlsruhe . 23 . März 1920
Bad . Landwirtschafiö-

kammer ,

Tausche
meine schöne Parterre -
3 Zimmer - Wohnung mit
Zubehör in der Aorkstr .
gegen ebensolche im 2.
oder 3. Stock in der West¬
stadt aus sofort. Angeb.
unt. Rr . 9509 ins Tag -
blattbüro erbeten.

MhWW -ZaM .
Tausche meine moderne

3— 4 Zimmerwobnung m.
Badezimm .,Gas , Elektr .,
geg. 5 ^ 6 Zimmerwohna .
Angeb . unt . Rr . 9492 ins
Taablattbliro erbeten .

Schöner
Lagerraum ,

Gröhe 330 qm, y . Avril
1920 billig zu vermieten .Näheres im Büro der
Brauerei Hoepsner .

WMMUMZMW
Möbliertes Zimmer

z» vermieten :
Iollnstr . 12 . 1 Tr .
2 gut möbl. Zimmer

zu vermiete « . Näh . b ,
Hamburger. Kriegstr . 97.
vart .. zwisck . 1 u . 2 Ubr ,

MMNWH
Eine hiesige Firma

sucht ver sofort
Büro - und

Lagerräume ,
möglichst im Zentrum
der Stadt gelegen .

Angeb . unter Nr . 9504
ins Tagblattbüro erb .

Baukbeamt . sucht möbl .
Wobn - u . Schlaszimm .
eveut . m . voller Pension .
Angeb . mir Preisangabe
unter Nr . 9407 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

-Lauermieter . kein Stn -
dent , sucht möbliertes
Zimmer , wom . Zentrum
der Stadt . Angeb . unter
Nr . 9493 ins Taablattb .

1—2 schön möblierte
Zimmer

mit od . ohne Vervfle -
guua von Handelsschüle¬
rin gesucht . Angebote
nnt . Nr . 9444 ins Taa -
bliittliiiro erbeten

Auf 1 . Avril wird in
der linkere » Karlstrake
oder Umgebung ein gut
möbl. Zimmer
(evtl , mit Kost > zu mie¬
ten gesucht . Angeb . unt .
Nr . 0514 in s Taablattb .

Junger Kanimaun
sucht auf lö . Avril
möbl . Zimmer
mit Frühstück in nur
gutem Hause , möglichst
Zentrum der Stadt . An¬
gebote unter Nr . 9505
ins Taablattbüro erbet .

Oftstadt
Möbl . Zimmer
in ruhigem , besserem
Hause zum 1. April von
einem Herrn gesucht .
Angebote unt . Nr . 9S1g
ins Tagblattbüro erbet .

Auf 1 . Okt . d . Js . wird
1 . Hiivotbeke von

37 SW Mk .
auf gutes Haus in der
Westitadt gefncht. Ange¬
bote unter Nr . 9423 ins

aablattbüro erbeten
Mr . 12 . 000 . -

gel. auf Karlsr . Wohnh .
bei hiivothek. Sicherstell .
ProvisionSmäk .Bermitt -
lnng werttos . Ang . unt .
Nr . 0499 INS Tagblattb .

SMUkiN .
verschiedene Beträge ge¬
sucht :

M . Busam .
Lieaenschaftsbüro.
Äer? enstras!e 3 « .

Ich such«

25 « « M
auf gnte 2 . Hiwotheke
sofort.

korusauÄ
Kaikerstrake 5i>.

Für gutes Geschäft mit
la Umsatz sucht fleiM«.
Kanfmanu

unter günst . Bedingun¬
gen . Anaeb . u . Nr . 9440
i« ., taablattbüro erbet .

Viirosrüuiein .
bewand . in Stenogravbie
uud Äiaschiuenschreibeu
ver bald gesucht. Augeb .
mit Gehaltsansvr , unter
Nr . 94S0 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

^ v » gröberer Maschi
nensabrikwirdzummögl .
sofortigen Eintritt eine
jüngere

MWWW
od . jüngerer Stenotuvist ,
welche flott stenogravhie -
ren n . Maschine schreib. ,
gesucht. Äugebote mit
Zeugnisabschriften , Ge -
haltsanfvrüchen usw . u.
Nr . 949« ins Tagblatt
büro erbeten .

Friseuse
auf 15. Avril oder 1. Mai
gesucht .
Frifeurgesch . W . Droll .

Balmhofvlatz .
Hotel ReichShof .

SvrHLus MerWge . inkeiiigenke . gesiibeke

Stenotypistin
wird von einer hiesigen Bank zum alsbaldige »»
Eintritt gesucht . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Angaben der Gehalsansprüche
unter Nr . SS17 ins Tagblattbüro erbeten .

Hiesige GrchbLnWsle
sucht zu möglichst baldigem Eintritt ^

W AM « W
mit schöner Handschrist als Sekretärin
für ihre Personalabteilung . Solche mit ^

I Kenntnissen im Krankenkasse - und
Versicherungswesen bevorzugt .

Gefällige ausführliche Angebote mit
Lichtbild unter Nr . 951S ins Tagblatt¬
büro erbeten .

für äie keiniZuriA unserer öüros

suciien wir kür sofort

putilrau .
knvil . Wer ! 5 cie . . Ü .

- L .
^ ttlingergtl

' . 59 .

Hiesiges Bankhaus
sucht einen

Wli ' MMlicr
Angebote mit Zeugnisabschriften u . Angaben

der Gehaltsansprüchc unter Nr . 9S16 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Für Unterstützung des Generalagenten
sucht altangesehene leistungsfähige Un »
fall - und Haftpflichtversichernngsgesell -
schaft einen in Organisation und
Akquisition durchaus bewanderten

Fachmann
gegen zeitgemäße Bezüge . Direktions -
vertrag . Gefl . Angebote unter Nr . 9440

ins Tagblattbüro erbeten .

AMe - SkeiMinlien
Es werdcn einige tüch¬

tige . gut geübte Stev -
vcrinucn loder Stevverl
gegen Koben Lohn znm
sofortig . Eintritt gesucht .
Reick K Stein . Sckmfte-

fabrik . Pforzheim .
Mekaeritraste IK .

Braves ^ jüngeres
Madchen

gesucht sür sofort oder
sväter zi: Metzg. Elaittz .
Amalienstr . 10 . 1 . Stock .

WM. SM
sür ein Tag Aushilfe
gesucht : Kasanenstr . 26 . v.

Tüchtiges älteres Mäd¬
chen , das schon in guten
Häusern gedient bat , zu
2 Personen sofort oder
sväter gesucht. Zu erfr .
Leovoloftrasie 2 ».

Tüchtiges
AlleinmädÄen

zu kleiner stamilie ans
1 . Avril gesucht . Näher ,
» arl -Nriedrichstr . 32 . III

Vie Gelckickte äes

Vietkelm von Kuckenberg .
Eine Schwarzwälder Dorfgeschichte

von
Berthild Auerbach .

f43)
Der Vetter sah schon , daß er etwas auf seine

Kappe nehmen mußte , er war der nachträglichen
Bestätigung sicher ? er sagte daher jedem einzel¬
nen , daß es bei der Hochzeitseinladung ver¬
bleibe , daß aber heute jeder ein Halbmaß Wein
aus Diethelms Kosten trinken könne , er habe
das :,ir nicht laut sagen wollen , weil er glaube ,
es schickt sich nicht .

Nun war doch eine mäßige Beruhigung her¬
gestellt , und im Waldhorn ging 's hoch her im
Schmausen und Unterredungen . Die eine Halb -
waß zog Kameraden nach , und der Vetter hätte
Vichts dabei verloren , wenn er die Schenkung
wirklich auf seine Kappe genommen hätte . Diet -
helm saß indessen in der oberen Stube und hielt
beide Hände vors Gesicht , die Augen brannten
ihm , aber weinen konnte er nicht . Mitten unter
bem Ehrenjubel , der ihn neu ins Leben zurück¬
führte , konnte er den Gedanken nicht los wer¬
den , daß das ein Leichenbegängnis wäre , sein
eigenes , er war scheintot , und er konnte nicht
aufschreien : ihr begrabt einen Mann , der lebt ,
Nein , ihr begrüßt unter den Lebenden einen
Toten . Hiruverwirrend drang es auf ihn ein ,
und er meinte , er sei wahnsinnig , er hätte gerne
gesprochen , um vor sich selber sicher zu werden ,
Wie er sei , aber der Lärm war so groß und Fah¬
ren und Reiten so wild . Darum freute er sich
anfangs , als er seine eigene Rede vernahm , die
>o klug war , aber mitten in dieselbe sprang ihm
Unversehens der Todesgedanke , und wie ein

fester Stern , der auS der Irre führt , erschien
plötzlich die Anrufung des Schwurgerichts . Und
dock) war Diethelm eigentlich froh , daß dies noch
nicht eingerichtet war .

Jetzt zum erstenmal fühlte Diethelm ganz
deutlich , wie ein Scheinleben gewiß nicht min¬
der gräßlich ist , als ein Scheintod , aber er war
entschlossen , ihm mit starkem Willensmut zu
trotzen .

Die ganze Gemeindevertretung trat bald bei
ihm ein , und der Obmann fragte Diethelm
geradezu , ob es wahr sei , daß er , wie der Wald¬
hornwirt gesagt , vom Dorfe wegziehen wolle .

Diethelm gab ausweichenden Bescheid , denn
er erkannte plötzlich , daß die Ehrenbezeigung
nicht pure Huldigung war, ' man wollte ihn mit
seinem Vermögen im Dorfe fesseln . Der Obmann
erklärte , daß man mit der Schultheißenwahl
auf ihn gewartet habe , er werde einstimmig ge¬
wählt , wenn er willfahre . Diethelm machte
noch einige scheinbare Widersprüche , daß er jetzt
zu viel mit Ordnung seiner Angelegenheiten zu
tun habe und dergleichen : auf vieles Zureden
gab er indes nach , er fühlte doch erst im Dorfe
und sozusagen in den niederen Stuben recht
deutlich das Maß seiner Größe , und ihn er¬
quickte der Gedanke , nun ein festes Ehrenamt
zu bekleiden , bei dessen jedesmaliger Benen¬
nung ihm stets klar vor Augen liegen mußte ,
in welchem Ansehen er stand und wie kein Makel
an ihm hafte . Er bedurfte dessen jetzt doppelt ,
denn seitdem er wieder ins Dorf zurückgekehrt
war , fühlte er sich so bang , als ob ein Gespenst
ihm aus den Nacken sitze und ihn bei allen
Ehrenbezeigungen auslache und heimlich zwicke
und quäle . Und doch wollte er erst , wenn alles
vergessen war und seine Franz sich verheiratet
hatte,

' das Dorf verlassen, ' vorher schien es ihm
verdächtig . >

Ein großer Hau5 -> Geld , wie 'Hn bar das Dorf

noch nie gesehen hatte , kam anderen Tages an ,
es war die volle Versicherungssumme für die
Fahrnis . Der überbringende Kaufmann Gab¬
ler war voll Unterwürfigkeit gegen Diethelm
und empfahl sich ihm zu jeglicher Lermittelung .
Nu « ging es an ein Abwickeln der Schulden
und zwischen hinein an Uebernahmc der Erb¬
schaft vom Kohlenhof , und im Waldhorn war
allzeit ein reges Leben . Das Haus selbst , das
in der Staatvbrandkasse versichert war , wurde
erst zur Hälfte bei Beginn und zur anderen
Hälfte bei Vollendung des Wiederaufbaues be¬
zahlt . Diethelm ließ schon im Winter Steine
brechen und fahren und verschaffte dem Dorf
und der ganzen Umgegend gesegneten Verdienst
in einer sonst kahlen Zeit ) aber weder er selbst
noch Martha besuchten je die Brandstätte , nur
Franz war mehrmals dort gewesen . Es schien
alles wohl zu gehen , nur Martha klagte viel
über das Leiden in ihrer rechten Hand ; die Mit¬
tel des oft herbeigerufenen Arztes verschlugen
nicht , der Daumen , Zeige - und Mittelfinger
waren wie abgestorben , leichenhasten Ansehens .
Der Arzt behauptete , diese Finger seien durch
zu eifriges Spinnen mit der Spindel abgetötet ,
und Diethelm bestätigte , daß ihm seine Mutter
oft erzählt habe , Spindeln seien giftig, ' aber
seine Frau habe nie nachgegeben und am Räd¬
chen spinnen lernen wollen . Er klagte nun auch ,
nachdem er Frau und Tochter fortgeschickt , sein
eigen Leid , wie es ihm stets mitten im Körper
so kalt sei und es ihn innerlich stets friere , wenn
er am Ofen sitze und fast verbrate . Der Arzt
bedeutete , daß das vielleicht ein innerlicher
Rheumatismus sei und daß es sich gerade schicke ,
Frau Martha müsse im nächsten Sommer nach
einem warmen Bade und der Herr Diethelm
auch .

Als Diethelm diese Nolichaft seiner Frau ver¬
kündete . sagte sie ;

„Der Doktor versteht mein Uebel nicht , aber
ich versteh 's . Sei nur nicht bös , ich mutz es aber
doch zu einem Menschen sagen, - gnck, mir sind
just die drei Finger abgestorben , mit denen ich
einen falschen Eid geschworen hätt '

, wenn ich
hätt ' schwören müssen ."

„Du ? Wo denn ? "

,Hch hätt ' vor Gericht geschworen , daß nie
vom Anzünden zwischen uns die Rede gewesen
ist , ich Hab ' gemeint , ich bring ' dich damit in
Ungelegenheiten , wenn ich ' s sag .

"

„Dummes Zeug , das hättest du wohl auch mit
einem Eid sagen können , ich Hab' noch gauz
audere Sachen zu Boden geschlagen, " polterte
Diethelm, ' als er aber das schmerzznckende
Antlitz seiner Frau sah , setzte er begütigend hin¬
zu : „ Red ' dir nur nichts von einem falschen Eid ,
du hast ja gar nicht geschworen , und hättest du
auch , wär 's auch nicht falsch gewesen , du hast ja
bloß etwas verschwiegen , nnd wenn alle Men¬
schen, die falsche Eide geschworen haben , tot -
Finger bekämen , es gab ' wenige , die eine Prise
nehmen könnten .

"

Martha schwieg , ein schwerer Gedanke stieg
in ihr auf , den sie « ber mit aller Macht bannte .
Wie verwildert , wie jähzornig nnd bald wieder
so viel alleinredend war ihr Mann !

Mehr als je standen diese Menschen in Reich
tum und Uebersluß , aber Kummer und Schmerz
verließ sie nie — Martha konnte nichts mehr
arbeiten und wurde immer trübsinniger , tage
lang saß sie in sich zusammengekauert und be¬
trachtete stieren Blickes die toten Finger an
ihrer rechten Hand, ' nur Fränz war glücklich ,
zumal da sie hörte , daß man im Sommer nach
dem Bade reiste , und zwar gerade nach dem
Orte , wohin der Amtsverweser versetzt war .

Gortsedun « solst .l
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M bessere

SMeMvelberei
in ein . Schweizer Grenz¬
stadt sofort tüchtige . selb¬
ständige Arbeiterin ge¬
sucht. Neise wird ver¬
altet . Angebote mit An¬
gabe der bisherigen Be¬
schäftigung u . d . Lobn -
ansprüche . sowie Heua-
aisabschriften biß zum
I. 4. 2V » nt . Nr . MMinS Taablattbüro erbet .

Mädchen
für Büaelabteiluna sucht

DamvI -Waschanftalt
Sckoro».

.» aiser - Allee Ü?
Geiücht p

'
l . Ävrit oder

S ? - LWM «All
W 2 Personen aufs Hand
Nähe Karlsruhebei gut .Lohn u gnt .Nehandla .
.Iii erkraa im Tnablatt »

Gesucht sofort »uoerl ,
Alleinmädche«

für ältere Dame .
adchen.

welches kochen kann, auf
1. « vril oder später bei
hohem Lohn gesucht :

Ludwi -isvlad Sk>.
Graves

Dienstmädchen
gegen hohen Lohn ges.
."ju erkr . Werderplah .?«
im Laden

wegen Erkrankung der
bisherigen , sosortgesucht .
Gelegenheit sich i . Kochen
weiter auszubilden ist
geboten . Zimmermädchen
vorhanden. Hoher Lohn
und gute Verpflegung
wird zugesichert . Näh.Gartenstrake 4 >t.

WMUW
für Haushalt und Küche
ver sofort oder 1. April
gesucht . Pnrkstr. N. vart .

ÄrSftigea

Mädchen
für Fremdenzimmer u.
Hausarbeit zum 1ö. April
oder 1. Mai aesncht .
Angeb . mit Bild n. Zeng -
nisabschr. an

Pension Arnold ,Schön»bern b . Wildbad.

mauz lietne» und ueber-
ztehen, können sofort ein¬
treten .

K »« ttdr «Serei
Arthur WrtchtLkie .,

Karlsruhe ,
Steinftrane SS.

WKWsvim
Wgms Wlela

das jebt die Lehre be¬
endet hat . gesucht .

K . Mlh . Hosnmnu
Naiserstraiie «».

Är?.vche» od . ,vrau v.
!>—!I Uhr ges. f . kl. Haus¬
halt . Kurzenbiinser.Peilchenitr . .'!7 . !!. St . l .

WillStk «
einige Stunden täglich

WUlMHMM
gesucht , die mit guter
Wäsche umzugehen ver'
steht. Am Stadtgar-
ren INN .

Waschfrau , vünktl. . für
stand . alle S Woch. 1 T.
ges . : Relkortstr . 4 . III.

Put , frau
für sosort gesucht :
Amalienr , , 7 . III .Putzfrau

für täglich ver sof . aes.Ä -icr . Serrenstr ?-2 >II

Lehrling
au « bürgerlicher ftami-
lic mit guter Schulbil¬
dung sucht

Drogerie Walz.
Äurvenstrane 17 ,

WWWe
Lehrling für Ottern

gesucht .
Rausch L Pesker

Atelier vornehm . Photo-
Beraröherunasanstalt

^rbvr i » .snstr. :j.Erbt
Miuer -Mlliüg .

Nu ordentl. kräftiger
Junge

kann sosort eintreten.Wilhelm. Hertweck.Handelsaärtne
Gaoaeuau i.

als
Sräsnger Juni « wird

Löcker-Lehriing
sofort anaenommen in
DnrlaÄ . Auerstr. 52.

WMlW
gesucht .

Ein ordentlicher, stadt¬kundiger « ursche imAUer von l4 - l» fahrenkiir leichte Arbeit ge¬sucht. , Adresse im Taa¬blattburo zn erfragen .

Gesucht auf 1. Avril

1 Zapfer
Stadtgart en -
Restanrant .

Gleiten
^ Kräülein aus auter
Familie sucht Stelle als

EüWygsdMe.
Angebote unter Nr. 0S01
ins Tagblatibüro erbet.ins ^ agvlatwuro ervet .
WTWTWäW

höhere Leorerstocbter
sucht Stella, als Kinder»
srän '.ein in besserem
Hause. Karntlienanschluk
Bedingung. Angebote
unter Nr. 04SS ins Tag -
blattbüro erbeten .
Zunges Mädchen

sucht Stelle auf l . Avril
zu kleiner kath. Familie.Mithilfe im Haushalt
» . nachmittags »u einemKind . Angebote unterNr . D4V0 ins Tagblatt-biiro erbeten.
« « « IM« !« »
Mm AM « » ,

gelernt in erster Pavier -
waien«rofchandluna. ge-
» iibt aus I» Referenzen
u . guten Aeuaniss. . sucht
baldmöal. Stellung als
Verkäufer oder Lagerist.
Angebote unt , Nr . S4l8
inö Tagblattbiiro erbet

lWMUWZ
SommvAiMkleider

werden schön angefertigt
? «s >k-Dameu - n. Kinderhüte.

auch Morneubänbchen.
Borstecker :e . werden
von neucn und mitge¬
brachten Sachen bill . u .
schön awgeserttat : Aka-
demil -str .

"
42 . !,.

MmeUWr
empfiehlt sich im Anfer¬
tigen von Anzügen , Re¬
paraturen . Auidiigelu u.
Wenden aller Art . Dr-
genfeldftr . tt. Hth . S . St .
Ebendas. ist ein schwarz .Damenmantel aus w.Seide geslltt., sür ältere
Dame pass . bill z . verk.epai

arkett
u . Futzbödeu
werden gelviint. ab«« -
zogen, umgelegt » ud re¬
pariert : Volk. Schilden-
ltrak ?

weres
Gespann

mit zuverl . Kutscher über
de« Sommer zu verm .
SeuWWeMMe
Vettol . - GesellsM.

Berloren
schwarzseid . lasche mit
Inhalt <Geldbcui . m . G.
u . Taschentuch ). Abzugcb.
Werderstr . l »i b , ^Ic>t . !.

Mittwoch abend silb
Damen Armbanduhr
verloren. Abzugeben geg.
>ute Belohnung : Kaiser-
lllee 8l >V .
Rehpinscher

verlaufen . Abzug, aea .
gute Belokunn « :

iU' systt . 1 , SI

Häuser
mit und obn« Geschäft .Billen. SotelS . Wirt¬
schaften . Fabriken, teils
sofort beziehbar , »u ver¬
kaufen :

M. B« s»m.
LieaenschastSbüro ,

SWiilMeii
Me A« a
dktadt) tit bester Lage
Markt . 4stöck .. » mal

»Zimmerwohn . u . 2senstr.
tieflieg . Laden mit elektr.
Licht u . klein. Wohnung ,
mitielgr . Hos . Werkstätie
mit gedeckt. Oberraum ,ev. als Lager verwendb .,verkäuflich. Klosetts u.eiektr. Trevpenbeleuchtg .
Angebvte unter Nr. » .'>«» !ins Taablattburo erbet.

ZMALe «?g .
verfch. Deckbetten . Kü °
chenfwrank , S Damastbe-
ziige . Plumeau , 2 Lein¬
tücher zu verkaufen:

Schirr« »«». Mark-
araienstrnsic «Z. vart.

Zu verkaufen
gebr . Betten , neu aus¬
gearbeitet. ohne Federn¬
betten :

Serauer . Tapezier.
>sin <-aar veinave neue

McssingbettiteUen mit
Roit sind preiswert zu
verkaufen b . Hrn . Dahn»
in Durlach . Adlerftr . 14 ,
Hinterhaus . eine Trenpe .

Zu verk . ein neuer
SWMt .' SMeMW
dunkel , Handarbeit. Zu

lM ? s>siblatthst >so ,
yerren -

Schreibtisch ,
Barockstil , sosort zu ver-
kaufcu : Schönfeldttr. 3.

sprich , üitchenaeschlrr .
sow . l Nachttisch . 2 GaS-
büaeleisen. 1 Leiterwa¬
gen . 2 Waschgarnit . und
ein . Bild, vreisw . z. vk.
Zu erfr. im T .n' ŝ ttl' .

Grokier Äegulateur
mir Schlagwerk sofort
billig zu verkaufen:

Äorkftr . 27. vart. , r.

Sosort , « verkaufen -
schöne Holzhutte ,

^ L> S w Grundfläche, grün geftrich . . verschliebbar.Angebote unter Nr. S52Z ins Tagblattbiiro .
Chaiselongue, neu. in

extra schwerer u . solid .AuSf. , l Dtzd . Stehkra¬
gen. M/S ein . neu . ein
Holzstativ zu verk . : Zäk -
r . naersj, - n

gel ,
<̂ lari - PariS , preiswert
»u verkaufen. Ängste
unter Nr . S488 i . Tag»
blattb 'ira erbei ^n
Pianiao. Fricdensf .ibr ..

u . Biollur. vorzügliche
Instrumente , zu verkau¬
fen . nur an Private
tt—S USrl :

Eisenlobrstr. 2» . 2 . St .
vchre Cremoncker

Geige
Carlo Beraonzi 17S4,
verkäuflich . Anaeb. un¬
ter «Cremona" !>5l>3 ins

s ? . .Taablartbii
Beinabeeinahe neue

« kk- rdzitier
billig abzu»eb . : Kriznen -
«r. 4S . Stb . . II . (qlal. r

Berkaus. Kupferstiche ,
Rabm. m . Glas. Wasch-
u. Küchenaeschirr . Blu-
ment. . Badebiitte . Was¬
serbank . Näh . Auskunft
im Taablaitbüro

Zu verk : l Dv . Mok-
kalösiel «Silber verg.s ,
1 Dbd . Mokkatassen , f.
Porz. Zu erfr . i. Tag-
blattbüro.

Aelterer. gebr .. grober
Herd gegen noch gut » -
hält. , klein . Herd oder
Saukops umMtauschen,
evtl . wirb auch noch zu»
aezablt. Zu erfr . bei

Ludwig Heiman» .
Lammsir. 7« , 2. Stock .

Enmilyerde
blittenweik und schön
vernickelt , sowie schwarz
lackierte

Herde
unter Garantie f . gutes
Brennen u . Backen , zu
verkaufen:

Gebr . Bräudli.
Xäbrinacrstrakc 52 .
'"Me .
'"' j^ el -Gastlecde

alle Grökcn zu verkauf .
Schützen »? . Z5. Laden .
Anderwood .
Schreibmasch .
u . Erika Tchreibmalch .

sehr vreisw . abzugeben:
Beiler. Httblchlti . 20 .

zu verkaufen .
^chüvenstranc .Vi. Laden .

AähmaWue
Singer (Nundfchiffl. so
gut wie neu . zu verkauf.
Zirkel 1». 2. St .
b Schneider -
LSchuhmach -
,u verk . Weruer. Schüt-
zenstras ê Si>. Laden .

S schön« , gebrauchte
ine»

billig zu verkalifen:

Schönes
Herren- und

Damenfahrrad
billig zu verkaufen:
12 gebrauch,

und nene
Werner .

Schiiizensir. KS. Laden.

er
Fahrrad .

neu , mit Bereifung zu
verkauf.: Mariensir . «IS.
Pri¬
ma . ^

ted . Quant, z. verk.
Schiibenitr . SS . Laden.

Äinderlieg - und
Sibwage« .

gut erkalten, preiswert
zu verkaufen. Zu erfr .
M . TflaVIatthsix ? ,

Kiuderwageu.wie neu . zu verkaufen.
Awiuseben von S—ki Ubr
nachm. Zu erfragen im
Taal' lattbllro.

Kaiser - siiiee 2» sind ab -
zugeben : 2 Aenttertiid.»
einige Aenstersliigel m.Gas. 1 » rautstande .
verschiedeneLiensteiue .Näheres im 2 . Stock .

Drabtgitter
»u verkaufen:
^ ikcnlli<,lflr >>ne

42erFignr,aar.Friedens-
ware . preiswert zu ver¬
kaufen : Leopoldstrake 20
parterre .
^. i5in neues , dunkelbl.
Mohair -Kostttm . Gr .bis 48 . »u 460 ein
braunes Cheviotkostitm .Gr. 44 . zu 450 ^ u . 2
neue braune Seidenbl «-
seu zu te 1A1 zu verk.
Anzuseh . zw . 2—t Ubr
nachm . Adr . im Tag-
hsattbiix? slf?aq,y ^

Berschied . Kleider, ein
Kostüm u . Schub« , sow .
ein ll) m lang . , gut erb .
Gartenschlauch zu verk .
Näh , im Tn .>cuattbiiro

SonlWNion
sowie Kran, « . Kerzen -
schmuck . sakt neu . zu ver-
kanfen : Majenstr . -1. > .

Smotmg -Auzug .
wie neu , auf Seide ge¬
arbeitet . einige Hand¬
koffer. Rindieder , neue

Samen -Vullips .
Gröfte 38 . gut erhalten ,
zu verkaufen .» räkler.
GabelSbergerstr . 1. IV .
Schwarz. Gehro-kanzu «!

für schlanke, mittl . Gr.
zu verkanf. ll—N Uhr>.
Eisenlohrstr. ZS. 2 . St .

Händler verbeten.

Neue und aetragene
Htrr .- ll . i^ « il . -Ailiiize
selber. Mil.-Mantel . An-
ingstofs«. gut erh . Ziohr-
i' ielel . 42 . 4S . H. - ^ niir-
sttesel . 40—tS . billig zu
verkaufe« :
Ekkenweinstr . S2 . S. St .Arelrad

Herreuauzu« . dunkel,
mittl . Fig ., bill. zu pkf.

Hofmau» .
« 3 >. St .

N7K ellner .
Frack mit Weste billig

zu verkaufen:
Herrcnstr. 3 . vt .. lks.

Üeberzieber.
fast neu . preiswert zu
verkaufen:

- -l-" se ' str 43 . 3 . St .
2 neue Daniasttalel -

tticher. 240/130 . zu verk .
?ri ^ . i .. .Zaqbl« !Miio.

0 n . Nachtiack.. l Pe -
trol .-Hängel. . ein . Lam -
venalockrn zu verk . :

Bun «e» str ti. vart.
Ein ichöner

Sknuksvelz
preiswert zu verk . Näb.
Kaiserktr . 4 . St .. r .

Zu verk : Kanin -K ra-
gen, mod . . schw. Jacken
m . Lasa - Pelz ges . . Gr.
42. e . Schachtel Hutbl..l Galeriest. m . Portier .
Klauvrechtstr . IS . 2 . St^
U 'lks , 2 llhx' ackre ? '1 Paar Lackrciistiekel .kein. neu . Gr . 42/43 . zu
verkaufen. Preisange¬
bot« unt. Nr. 0507 ins
TnMattbüro erbeten .

raune elegante
Samenstiefel U-

'^ â -halbschuhetz ?
ab,na - Lchüdenstr. SS . N.

1 P . Halrichiibe . Gr.
87 lRabmenarb.^, lm^l
getr.. >? . zu kl . vreisw .
zu verkaufen:

i ». Iii . I.!kla» «mchts'
1 P . fait1 P . fast n . Herreu-

Cbevr. - Ztiefel . Gr . 41 .
1 P . weis,leb. Damenst ..
37/38 . 1 P . Lebergäma-
schen . 1 P . ält . H ..Siie«el
z. vk . : Bunlenstr . li . vt .

Zu uerk . : l Kommode .
Herren, u . Damenstiesel
Nr . 42. 1 Herrenüberz..
2 Dameniack. u . versch . :
Kailer- Allee 7« . 3 . Stock .

Zu »erk. : 8 P . Herren-
Schnürst. gtr., Nr .41—43
n . 44. 1 P . Lackzugstief .,
eleg. u . f. neu Nr . 42 b .
4« . 1 P . D .-Schniirstief..
neu . Nr . 37. 2 P . D .-
Halbschnürst . . weift , neu,Nr . 37—38. 1 P . Knab -
Scknitrst. . « . . Nr . 37 b .
3S. S P . K . - Sch »ürst ..
neu u . getr. . ZV—31 bei
Frank. Korksir . 27.

ct» verran verkaufe» :
. . . .. r neue weiß « D .»Glact - Handschuhe Nr.
v '.i, l P. neue weist« H .-
Glacä-Haiidfchube Nr . 8.« öfter, groh, m . 2 Eins .,Friedensw., tadell. erb
Gartenstr . 27. parterre ,nachmittags.

Z« »k. : w . Strümpfe .
Cbiff.- Hut f . Mädch . . 2
Tischdeck., starke Sport¬
hose. l Schirm, 1 Opern¬
glas. 2 Waschkörbe . Bü¬
cher f . Knaben. Kaiser-
,trabe 154 . Stb. . 1 Tr .

Einige Damenhiite .
verschied , getr . Kleider .
1 Aniua mittl . Gr . ber.
neu , ist abzuaeb. Kaiser -
Altee 2 « . 2 . Stock .

Weueu ^iaumung zü
verkaufen : 1 H .- Kilzhut,neu Ätr. SS , 1 Paar Ar -
bettsschuhe 43 - 44, 2 P.
Arbeitsschube4S- 4g . 2P.
Kinderschuhe 31 und 33 .Partie Umleg - u . Steh-
kraaen. Tchiibcnitr. Sü II.

Sellennt
e
^

Uten«

a . grauem Drell preis¬
wert zu verlausen :

NnN" " ' 1» ^ Swck .
Lederkoffer . 3armiger

elellr. Lüster lMefsing».
Gaölülter . .Notenständer .
Paneelbretter u . einige
Paar aetr . Herreustiesel.
Gr . 42. ,n verk . Anzus.
zw . ö u . 11 morgS. Zu
ersr . i . Taablattbüro .

Saite ,
u . Zannizena . gebraucht
ist Schlvbplav 2, 2. Stock ,
zu verkaufen . Anzulehen
von S Ubr abends ab .

Fncks. illnstr. Sitten-
geschickte. «Z Bde . . Dorö
Prachtbibel, 2 Bde . ,re-
bunden. ,u verk . Preis¬
angebote unter Nr . »S06
in ? » b- t.

ill .
'llcSigWgsmli . cml

u . «in eich. Torpfosten
bat zu verlaufen

Verlauf
von

MUMnieN ' Solz .
Etwa vdiii . geschnit¬
ten in verschied . Stär¬
ken bis 80 mm , als Mö -
bclholz aeeian. ttS Jahre
alt) . Söchstangebote bis
1. Avril an daS Stadt-
banant Serrenals ,
IS ÄMutllilWsses .gut erb . , bat abzugeben:

Hofbackerei Wilker .alieiistrake
esenheu .

ca . 28 Ztr. zu verkauf. :Grötiiugeu .
Friedrichstrafte S3 .
Aelkeles Neld.

sür Landwirtschaft «e-
eianet. gut im Zu«, zu
verkaufen:'w .ihl '"' , -' S ^danstr . 8 .
JerteWweme

zu verlausen:
Grötzingen , Lowenstr.S.

MderschrSüke .
poliert u . eiche, in ver¬
schiedenen Gröben,
Sücheneinrichtungen ,

Bellen
gleich« u . einzelne ver¬
kaust billig Gntmaun .
An- n . Verl. . Rudolf-
strake 12 .

SGile Süeaiiider

MselsiSMiM
in leder Preislage »u
verranken.

Hch. Müller
Durlact»

Waldttrabe 53.

Hund ,
Dobermann , rehbraun,
iebr stark u . wachsam ,
preiswert zu verkaufe.: .

Hch. Grovv . Bäckerei .
Oberbnulen.

Haus
mit 3—l od. S—« Aim-

. rivoüttiingen in auter
Lag « zu kaukn a«sucht.
Angebote unt. Nr . «4»4
inS T >,abs>ittbiirr> erbet» S Taabsattbüro

Zu kaufen gesucht ein
Lvffet . ein Vertiko.

Angebote unt. Nr . S43l
ins Ta>,f'Inltt' ürv erbet .

rllütlililir
Möbel auS nur gutem
Hause ges .. evtl . aanze
3—4 Zimmer u . Küche,
auch einzeln . Angebote
uuter Nr . » 402 i . Taa-

?rbetenblattbüro
,«u »ge^«nges ^ aesaar

vom Land « sucht aus
gleiche

. » uchenschrant
u . ^ « essel. Kann etwas
Lebensmittel dagea . ab¬
gegeben werden . Ana . u.Nr. 0S10 i . Taablattburo .

Grudeofen
»u kauf , gesucht. Preis¬
anaebote unt. Nr . VS02
inS Ta -iblattbüro erbet .

Suche zu kamen

Sern . Amt .
Diwa« . versch. Möbel
und Weik« «g . Anaeb.
unter Nr . NS20 i . Tag-
blattbüro erbeten .

Dameurad . gut erb .,
u . noch neuen Herreu-
Frübi .- Paletot . mittlere
Grösse , zu kausen aes.
Ich aebc evtl . ss. «eu«
Bettseder« iHalbdaun .)als Zahl. Preisanaeb . u .Nr . NSI1 ins ? aablattb.

Dielen , Gerliststang. sc.
zu kaufen «« sucht. An¬
gebote unter Nr . W1S
ins Taablattburo erbet .ZMb

Anzug ,
ut erhalt ., für gröbere

Figur gesucht . Angebote
unter Nr. 0437 ins Tag -

tbüblattbüro erbeten .
SVMMWW
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . V420
in5 ? si-?bsa !thjire trh?t-

Lcinen -

Drell
roh und gefärbt, soime

Rohleinen
zu kaufen aesucht . An¬
gebote unter Nr . SS08
ins Taablattburo erbet .

Tennisschläger
evtl. Schübe zu kaufen
gesucht . Anaeb. unter
Nr . 0512 ins Taablatib.

Foxterrier
nicht über '/» Jahr alt .
reinrassig. Ztiide . sof.
oder gelegentlich zu
kaufen geiucht

Kuch. Herrenltr . 2S.

»1Sds >
aller Art Altertümer.
Gold. Silber. Münzen .
Edelsteine, ganze Haus -
baltungen kault das Au-
u . Berkaulsgesch Neu¬
kam Lammstr . 6 iui
Sns. Telephon ZS4S .

Dringend
benötig« Kleid., Schübe.
Möbel usw. wegen Wie -
der - Gelchäfts- Eröffnuna .
Zahle aukergew . hohe
Pr . Friedenberg. Stein-
strafie 31 . Bestell, nur
schriftlich.

Mci - Wkii
wenn auch revaratnrb«.
dllritia werden ltetS au-
»ekautt in

Wciutraubs
An- u . Verkaussaekchäkt
K r o n e n kt r a f>e SS .
Alaschen

Lumpen
Papier

Aelle
Rohhaar «, Metalle . Eis« n

Sveicherrrani
kaustl Feuerstein . FaKeller- und
kaust - Feuer «, >r
sanenstr. 20. Tel - 3^8l .

Fiir Händler Vor »
itngSvre -se.

I « . Mädchen
lGitarrelviclerin )

sucht Anschlusi an kleine
Touristenaesellschast.

Angebote unt . Nr . 040S
ins Taablattbüro erbet .

llaiike ii . MM

Zweites Blatt

IsbsnsnMsI

MMMMWUmW
MscdsSeottsodo , ^»dsljau a . 8«keUüsod»
lUssen - gros«

^ SNNS «>SN
Rvllmopz , vlsmsroll - ll l>«UIc »ts^ Ssriugs

Ssrlug l .. Soles , la Selvs ,
gsräuvlisrts LilelcUiigo, !>»vdsdvrlog»,

Seiisüklsvlis, goriillvdsri«^ l.aoi>».

rucker-

kortuMrenä xetraxene

«erren- u . Ullmen ^ kIeillunMilcke.
llnlkornW. u/iizcve. Zctinlie.
keig/euge . NiuIMtriMnle . kern-
gllizer . öoill . Zllbek. grumten . Mz !
llüe? ürt . NSWiücüineii. ltiMrmgeii

usv . U8V.
Vekl . ^axedvte erbittet

Aeininilib '!
An » unö

glroso ,
iUi-svden I

Vamstsopitro«

VÜrstvdsllmSolliien
!!lllui mit Keis
köüiigsl IN. Lobneu
gslssriUllSll
voUilltts » v «s !»t«Äl
Si»m »ro !c i»vkv
3»l?gllrksll
L»»lggllrIlSll
0oltskzm»ll 'stl!»t
Vornsädvst

t« >nsier eetii-.
V«llcksr - L^ t«s Lr» .
l-illts » ?slzsn !l»l ! e«
Viokor !su
^»icao , ui»r roin
Svlls^oUlSsspll vsr
Lodt. ,'«»

v >?>L v. »um
LritSSll, xel> u. xrlta
Lrdssn, ?e5p»Ircn
I,losszm« ii
Lri »»smsdl
«stsmodl
ll »tormskl
?»ptoe »

lv eKuvier.Mesttng.
^i>«k. « lei . Rotsuii .

^ ller Art
Lnmven . Strick » und Schafwolle . Flaschen
Staniol . Frauen » u Nofthaare . SZcke. aller Art
Felle kaust zu höchsten Tagespreisen
ßerzuer . Nperu . Weißmavn L Co . .

A« allemtra »e »7. Tel. »7S».
Waren werden anf SSunsch abgeholt.

//i wut ckxik»/-

ms/ ?/Fe/7 ^ e/se/ ».

Tum
Liiüs Asockslll , S»»s .illl2ilor »q,

Roslosil, Sllttiutll««, Lorllltti«» ,
. S»vtplllv «r. VaolltlllZiovtcsr ,

»ikntltods ti«viir ? s.
Sotvsw . VslSvsiu . » üävoio .

Sokv2v ^irsodva »»«r,Lvst »odz »llva, »or
ü rsdellsllzslst , Ldsrry-SrzliiSy ,

Vnrasso, Ä»goadtttor .
?slll»t«r 0d»t»vd»llmvsill, ruckrreesülZt .

Kvnkiitürsn
rilksI- ZokoIl0l»<! oa , V»lllUs, Llttsr, Ilovos,

SvdmslT lllill Lrsi »« Seiu»kol»lloll,
ü> pickili xen nnck

vstor ^trappvo , gelullt« Llsr Ullck
von l .l v sä .

Saks , Lvdo!coI »Se ?rwto» , Llstllit ».

mannHL7I

SperialverlcstStte für

Zekskibstünlg , 8psi8WtükIg
in VobeUn, Qoncl ete.

liefert äirelct -m private

nur l<s >»er -
straLs 227 .

rel . 24S».
^VericstÄtte

feiner
Kludmöbel .
ttukksrbvn
» bzvniltstsr

t.s «isrn >üZ» « I.

üspsrstuisil
SN eiektr . ^ ssckincn . ^ ppa -
lsten , Ii -gnsiormstoren tükrt
kur^ kristiA und preiswert sus

Nektro Lentrsle
l^ippolt S t^sclielbacker

vruckssl
l 'elepkon 637 ölumeostrsöe 2 .

5ckuls

^iv ^nens ^n. 2S l ^elepkon LL ? V»
24 . , 25 zzzri bee>anen6en Kor«e wr All-

kinxer uncl ?ortxc« kr>llene erbitte d»!äi^e An-
Meldung, prospclit lcosienlo! .

LiujZtir . ?rlm
Abitur .

Ilm«»,» I. 7IM . ?ro »p. krei.

au2 -
Iivkrmstiwt

^ . ösgmsgk !
^

«imewnlzzs IZ
?isvt > 0 » tenn

gsgliili lieuer Xurse I
( tekl . ^ nmeläunxen >

erbet . tAxiic ^ v. 12 - S . !
6onnts ^ s von N -2 vkr . »

Lochherdlckifs «
verschied . Gröke billig
zu verkaufen. Herde
iverden repariert und
ausgemauert . Schlosserei
Streif » !, . Lessingltr . 52 .

Personen -
Oe .
6 »pre .leut . -f
frsclitzut -
^iizut -
Pos -
lLntkernunßsreixer
kür »Ile k» lli»ct>er> ovo
llievlc ltizereo ^eutsclien
t»tionen«in6 eni>i»Iteii iir

Detter ; .

in xroöer empkieklt

S >

0
ZZciq
O

kemkolä ^ närev ß z Z
Z »»

W . . „ .. . . .. . ZiS-
>VsIcIstr. 4 Karlsrulio ^ 1. 5293 . „

"
Oewekrkadri !!

M - lielken . M -üiilSuctie
u. »Sok >Suoko

veräen vulkanisiert un6 rep»rtert von

k . Xssslsr , M skikitt - Alislzlt

öes tiZklidzlin - u»ll
poztter

'
xeli ^ füröZllsii

von o kiezer
prel» 2 IVIark

uncl ?«»erun ?»ru -c>lI»->
/.ii „»den >n Uuca » unU
k>«wter,>smlUim -ea sovie
del ^cn bülliscli.Verlcekii-

vereinen
vincli iv ct Verlax :
Q. r . INUIIerscke

ttofbuelikillz . m . d . N .
Ii»rIin>>>» l. I. üi»«i,tr 1

Ver Nie Kot
bedenke krük ,

krclal öckukput̂e
ipoil ^<it uncj

sckvvsr ^ , gelb / braun / rotbraun
^ üeinkersteüer : Vemcr L k̂ lerti?. k̂ üin^
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